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„Gras Zeppelins"
große Deulfchlandfahrl.

Ausstieg um 7 Ahr früh .
®

J
® Aoule steht noch ttichl fest. - Eine Nachtfahrtct der Ostsee. — Ausgiebige Verwendung von

Blaugas .
« itnH ^ ^ ^ ^ shascn , 1 . Oktober l Drahtmeldung unseres Bericht -
tex . ) Obwohl der Einbruch stürmischen und regnerischen Wet -
Len ».

^
. . ^ denseegebiet noch anhält , lassen doch die Wettermeldun -

lin (.xlv un0en sür morgen erwarten . Beim Luftschiffbau Zeppe -
flalt >uan deshalb an dem Entschluß fest,

^
>enstllg srjjh 7 Uhr zu der großen Fernfahrt nach Norden zu starten .

„ nff
1 ou ' 24 ^ ' 5 30 Stunden veranschlagten Fahrt werden außer

ijnU : Ucn ' in drei Wachen eingeteilten Besatzung mindestens 16
set »fU

Xeu
. teilnehmen , darunter wieder Vertreter des Reichs -

E n ^ ^^ inisteriums . an ihrer Spitze Reichsoerkehrsminister von
a und Kommandeur Rosendahl als Vertreter des

ramschen Marinedepartements .
® e9 ..Eraf Zeppelin " einschlagen wird , vermag Dr .

AZeti . Führer des Luftschiffes erst unterwegs auf Grund der
Juno,* « 8e.. äu entscheiden . Die Wahrscheinlichkeit spricht dafür , daß
weiter .̂ ^ " berg berührt und dann in Richtung Leipzig —Berlin
hg . geflogen wird . Eine mehr westliche Route , etwa Hannover —

» urg wäre jedoch an sich auch nicht ausgeschlossen .
» Eikener « ird es so einrichten , daß er am Tage über Festland

£ . fährt und sich über Nacht über der Ostsee hält .
O ^ erg hat als Ziel und Wendepunkt der Fahrt zu gelten ,
bieler ■■ ist die Nachtfahrt über dem Meere der eigentlich « Zweck
ielak nächsten großen Probefahrt vor der Amerikareise . Die Schiffs -
ka . ®j5" 0 l° tl hier an das Arbeiten bei elektrischer Beleuchtung , an
l' ften

n in bte * Wachen , an das Schlafen in den mittschiffs ge-
!<f)ift.

en
«? ° ' en usw . gewöhnt werden . Die drei Führer des Luft -

ja 1 *> Dr . Eckener , Lehman « und F l e m in i n g selbst haben
Uebi? ^ riegszeiten her in Nachtfahrten mit Zeppelinluftschiffen
toetC 8 ' ® ' ne Anzahl weiterer bisher mit Luft gefüllter Gaszellen
bem

n
r
}Ut Zeit mit 10 000 Kubikmeter Blaugas gefüllt , das nach

anstandslos verlaufenen Versuch auf der Süddeutschlandfahrt

morgen stärker zur Speisung der fünf Maybachmotoren herangezogen
werden soll.

Das Luftschiff wird zurzeit noch einmal überholt . Am Dienstag
morgen treten die Mannschaften der Werft bereits um 5 Uhr an .
Hm %7 Uhr wird das Luftschiff fahrklar sein und kurz vor 7 Uhr
wird dann der Aufstieg erfolgen . Von Königsberg aus wird sich
Gras Zeppelin nach den skandinavischen Ländern wenden , wobei be-
sonders ein Besuch von Stockholm geplant ist.

Dr . Eckener will dem Reichspräsidenten von Hindenburg anläßlich
seines Geburtstages eine Huldigung darbringen

und beabsichtigt deshalb , bis spätestens 1 Uhr die Reichshauptstadt
zu erreichen . Ueber die Rückfahrtroute wird man sich während der
Fahrt schlüssig werden können , da auch in den nächsten Tagen eine
teilweise Verschlechterung infolge heranziehenden Tiefs zu er -
warten ist.

Im Anschluß an diese Dauerfahrt wird im Laufe der Woche noch
eine Werkstättenfahrt über den Bodensee erfolgen , die für besondere
Messungen , wie Funkpeilung usw . , in Aussicht genommen ist. Als -
dann wird Graf Zeppelin für die große Amerikafahrt klar sein . Dr
Eckener hat die feste Absicht , die Fahrt über den Atlantik baldig ^
anzutreten , und wenn nicht ganz besondere Umstände , die den Start
verzögern würden , eintreten , so wird

spätesten » der 7. und 8. Oktober als Absahrtstermin
in Frage kommen . Ueber dem Allantik ist zurzeit ein starkes Hoch
so daß das Luftschiff auf der Ueberfahrt günstige Winde antreffen
würde .

»
TU . Friedrichshalen , 1 . Okt . Wie der Sonderkorrespondent der

Telegraphen Union erfährt , sind zur Teilnahme an der großen
Deutschland - uUd Nordlandfahrt des „Graf Zeppelin " heute einge -
troffen : Ministerialrat Lotholz vom Reichsfinanzmlnisterilim . Mi -
nisterialrat Mülich - Hofmann als Vertreter des Reichsvcrkehrs -
Ministeriums und als Vertreter des Reichsrats Ministerialrat B i t t .
Reichsverkchrsminister Gu « rard kann wegen Arbeitsüberlastung an
der Fahrt nicht teilnehmen . Ebenso hat Herr von Kardorff abgesagt ,
doch nimmt seine Gemahlin mit Sohn an der Fahrt teil

ÄabineNsberalung über Genf.
^ eine Verlautbarung über die

Ergebnisse der Sitzung.
W ^ CtIin ' } • Okt . (Drahtmeldung unserer Berliner Schriftlei -
t»g Reihe der außenpolitischen Besprechungen ist am Mon -

or « des Kabinetts eröffnet worden , sie hat aber zu-
Kränkt f ! • Resultate nicht ergeben . Der amtliche Bericht be-

n $5 » • ' m wesentlichen auf den einen Satz , daß das Kabinett
9ltb ^ 1 ^ * des Staatssekretärs von Schubert über

der o •cn der Völkerbundsoersammlung und des Völkerbundrates
8< nTV ad> der Abreise des Reichskanzlers von E ^nf entgegen -

e ttn
en ^° be. Das ist mehr als dürftig . In politischen Kreisen

, » etil?
1 ' 6! roor*)en ' daß gleichzeitig auch bestimmte Richtlinien für

0nimitT ;n
re deutsche Politik in der Frage der neuen Repirations -

Mission c.!L
ün d der von Briand vorgeschlagenen « Feflstellungskoiw

^ würden . Davon scheint das Kabinett aber wieder
f' ^ bem ■

CTt 5U ' c ! n - vielleicht um zu verhindern , daß die Minister -
*
?Ü8 am mv !? Dienstag und der auswärtige Ausschuß des Reichs -

"druck ' irgendwie gekränkt sein könnten , wenn sie den
hatten , als ob sie vor vollendete Tatsachen gestellt würden .

Wir möchten annehmen , daß eine Klärung innerhalb des
Kabinetts bereits erfolgt ist , daß aber die Beschlußfassung
darüber auf die zweite Hälfte der Woche zurückgestellt wird , um in -
zwischen noch Anregungen entgegenzunehmen , die vielleicht von den
Ländervertretern , oder dem auswärtigen Ausschuß kommen können .

* Berlin ^ 1 . Okt . (Funkspruch . ) Amtlich wird mitgeteilt : „In
ver heutigen vitzung des Reichskabinetts gedachte vor Eintritt in die
Tagesordnung der Reichskanzler des morgigen Geburtstages des
Herrn Reichspräsidenten , vem er die herzlichen Glückwünsche der
Reichsregierung übermittelt hat . .

Das Kabinett nahm alsdann den B« richt des Staatssekretärs
dcs Auswärtigen Amtes oon Schubert über die Arbeiten der Böl -
kerbundsoersammlung und des Völkerbundsrats in der Zeit nach der
Abreise des Reichskanzlers von Genf entgegen .

Ferner beschloß das R - ichskabinett die Ernennung eines Nach-
folgers im vorläufigen Reichswirtschaftsrat für den ausgeschiedenen
Reichsfinanzminister Dr . Hilferding in der Person des Leiters
der Forschungs ^ ell« für Wirtschiftspolitik . des früheren Nedak -
teurs d«s Handelsteils der „Franks . Zeitung " Naphtali : des
Weitere » wurde als Termin für die Tagung des Ausschusses für
Verfassung ?- und Verwaltungsreform die Zeit vom 22. bis 24. Ok¬
tober festgesetzt" .

Unwetter an Belgiens Klifle.
Zahlreiche Schisfslrttmmer , Schweres Bergsteigerunglüek

angeschWemml.
^ t . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters . )

dt« © (it.
9 ^ " ? etter wütete in der letzten Nacht an der ganzen

wnirhi,, ,
'- - , ®lc Dämme von Nieuport wurden gebrochen undr«Dleuie jchwer beschädigt

T, . ^ in? ist teilweise Überschwemmt .
Keldung besagt : In Zeebrügge wurden die

$ ch^ ul-w
"

i >!̂ ;I . beichädigt Zn ^Nieuport wurde ein provi -

^ ter

^ Landes wurden unter Wasser gesetzt Zahl -

ei Schi,M, ; .r H - , J"»™" oejcyavigl In viieupott wurde ein provt -
^ 2>Jt' ier » p '.e.tIer ' or t0es^ tDC(nmt . Dadurch entstand eine Bresche^ AZci, ° i öa6 das Wasser ungehindert eindringen

tc * ^ « uernao ^ . ^ ° " des wurden unter Wasier gesetzt Zahl -
>. !i?^ Sni >, IL, ? " l .

d Don i.edem Verkehr abgeschnitten Mehrere
^>br » « '̂ " d entjanoi worden , um den Schaden auszu -

Hungen waren bisher vergeblich . Am Montag
An >; , r

0C noth tmmer als sehr ernst geschildert .
Nuite find vielfach Schifssteile und Schifssgllter

i -n i- lchijxk. . ^ angeschwemmt worden .
ll » d.

" us , dag zahlreiche Schisse im Sturm untergegan -

im Karwende !gebiet.
TU . Innsbruck , 1 . Okt . Im südlichen Karwendel ereignete sich

am Samstag ein Touristenunglück , das zu den schwersten gehört ,
das sich seit Iahren in der weiteren Umgebung Innsbrucks ereignet
hat . Drei Innsbrucker Alpinisten erkletterten die Nordostwiind des
Lafalschcrs von der Helleraugenwand aus . Dabei stürzte ein Tourist
und riß die angeseilten Begleiter mit in die Tiefe .
Rettungsmannschaften sind auf dem Wege , doch glaubt man , daß
keiner der Verunglückten mehr am Leben sein dürfte .

Unwetter in Porluqal.
TU . London , 1 . Okt . Nach Meldungen aus Lissabon wurden

große Teile Portugals von einem schweren Unweiter heimgesucht .
In der Provinz Veira vernichtete eine Wasserhose mehrere Fabrik -
gebäude und Wohnhäuser . Vier Personen wurden durch
Blitzschlag getötet . Das Unwetter dauert an .

Kindenbnrgs
81. Geburlskag.

m. Berlin , 1. Okt . (Drahtmeldung unserer Berliner Schriftlei »
tung .) Reichspräsident von Hindenburg feiert am Dienstag feinen
81 . Geburtstag . Er hat es vorgezogen , Berlin zu verlassen und sich
auf sein Jagdschloß in die Schorfheide zu begeben . Offizielle Feier »
lichkeiten finden also nicht statt . Das Luftschiff „Graf Zeppelin " ,
das die Absicht hat , am Dienstag über dem Palais des Reichsprä -
sidenten in Berlin Blumen abzuwerfen , wird sehr wahrscheinlich Kurs
auf die Schorfheide nehmen und hier dem Präsident seine Huldigung
erweisen .

Die „Nationalliberale Eorrespondenz " veröffentlicht unter der
Ueberschrift : „Ich dien !" zum 81 . Geburtstag des Reichspräsid .' N-
ten am 2 . Oktober einen Gedenkartikel , in dem es heißt : „Fast
80jährig diente er dem neuen Staat , der deutschen Republik , als
Reichspräsident und oberster Hüter der Verfasiung . Der Schritt , den
er damit tat , ist die Vollendung seines Pslichtleb -nsl Ihm gelang
es auch , die furchtbaren Gegensätze des Jahres 1923 wenigstens zu
überbrücken . Gänzlich überwunden , völlig ausgesöhnt sind sie nicht ,
wie die letzten Kundgebungen des Stahlhelms zeigen ? aber so ver -
heerend wie vor fünf Iahren können Sie nicht mehr auftreten , nach-
dem uns Hindenburg den in verwirrenden Parteikämpfen verloren
gegangenen einfachsten und tiefsten Sinn jedes nationalen Tuns zu-
rückgegeben hat : „Diene ehrlichen Herzens deinem Vaterlands und
du handelst national , du bist national !" Keine Parteidemagogie soll
daran rütteln . Hindenburgs Reichspräsidentschaft soll nicht umsonst
gewesen sein . Die geschichtlich? Gestalt Hindenburgs soll lehren , daß
Staatsgesinnung über dem Parteigeist steht , daß Dienst am Staat
und für den Staat zu allen Zeiten , erste Pflicht des deutschen Men -
schen ist. Am 2 . Oktober , dem 8l . Geburtstag Hindenburgs . zehn
Jahre nach dem großen Zusammenbruch , stellen wir auch mit Befrie -
digung fest, daß es gelungen ist , die Grenzen des Reiches nach außen
zu sichern, einen neuen Staat zu errichten , und die fast zu Tode ge-
troffene deutsche Wirtschaft wenigstens wieder in Gang zu setzen .
Wir gedenken gleichzeitig all derer , die an diesem Werke des Wieder -
aufbau «s mitgearbeitet haben . Möge es gelingen , die aufbauwil -
ligen Kräfte aller Parteien , Stände , Kreise , Schichten und Stämme
des deutschen Volkes im Sinne Hindenburgs für die Arbeit der Ge-
genwart und Zukunft zusammen zu f

" >

Reich und Kriegsanleiheschwindel
X Berlin , 1 . Okt . (Funkspruch .) Gegenüber den in der Oeffent -

lichkeit in letzter Zeit wiederholt aufgetretenen Gerüchten , das Reich
sei in großem Umfang um Hunderte von Millionen bei der Anmel -
dung von Anleihealtbesitz betrügerisch geschädigt worden , wird amt -
lich folgendes festgestellt :

Zum Umtausch im Anleiheablösungsverfahren kamen Mark -
anleihen des Reiches im Gesamtbeträge von nahezu 75 Milliarden
Mark in Betracht . Als Altbesitz sind hiervon rund 39 '̂ Mil¬
liarden anerkannt worden , sodaß Auslosungsrechte von nicht
ganz einer Milliarde Reichsmark gewährt worden sind . Eine Summe ,
die sich auf etwa 4^ Millionen Gläubiger verteilt . Von dem Reichs -
kommissar für die Ablösung der Reichsanleihen alten Besitzes , sind
von den Altbesitzanmeldungcn im Inland etwa 7 Prozent , im Aus -
land etwa 10 Prozent der Anträge abgelehnt worden . Unter diesen
abgelehnten Anträgen befinden sich auch diejenigen , bei denen
S t i n n es , Kuhnert , Bela Kroß , E a l m o n , R o t h m a n n,
von Waldow usw . beteiligt sind und bezüglich deren das Ver -
fahren bei der Staatsanwaltschaft und dem Untersuchungsrichter bei
dem Landgericht I Berlin geführt wird . Nach den bisherigen Er -
mittlungen ist also dem Reich in diesem Fall kein Schaden e n t -
standen .

Es stehen vielmehr vorläufig nur Fälle versuchten , nicht vollen -
deten Betruges zur Untersuchung . In einigen mit der großen Be -
trugssache nicht in Zusammenhang stehenden Fällen , bei denen Aus -
losungsrechte in einem Gesamtbetrag von rund 128 0C0 R -K bereits
gewährt waren , ist festgestellt worden , daß die Zuerkennung der
Auslosungsrechte zu Unrecht erfolgt ist. Die Auslosungsrechte
sind zurückgefordert und bereits zu einem großen Teil , z . B .
in einem Falle im Betrage von 55 975 9U ( , dem Re ch zurückgegeben
worden . Unabhängig von den Ermittlungen der Staatsanwaltschaft
und des Untersuchungsrichters findet bereits seit längerer Zeit eine
Durchsicht von Akten statt , in denen sich größere Altbesitzanmeldungen
befinden , oder bei denen aus besonderem Grund eine Nachprüfung
angezeigt erschien . Für die schematische Durchführung dieser Arbeit
ist eine Kommission von sachverständigen Personen bestellt worden ,
die mit dem früheren Zuteilungsverfahren nichts zu fun gehabt
haben . Ergeben sich irgendwelche Spuren , die einen hinreichenden
Anhalt für eine Strafverfolgung bieten , so ist angeordnet , daß mit
der Staatsanwaltschaft umgehend in Verbindung getreten wird .

Das elsah-lothringische Problem .
Der „ Temps " wünsch! Teilung Elfah . Lolhringens .

E\ H Paris , 1 . Oft . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters . )
Der „ Temps " erhebt die Forderung , daß die durch den Frankfurter
Frieden geschaffene Einheit von Elsaß -Lolhringen zerstört werden
müsse, weil man nur dadurch zu einer Ungleichung der beiden Pro -
vinzen an das übrige Frankreich gelangen würde Das Blatt be-
hauplet , daß nur die Autonomsten den Fortbestand dcs „ Reichslan -
des " wünschten Der Kongreß der lothringischen Lioa . der in den letz-
ten Tagen in Metz stattfand , habe sicherlich die Abtrennung Lothrin -
gens vom Elsaß begünstigt Aber vollkommen sicher scheint der
„ Temps " nicht zu sein , daß die Unzufriedenheit in Lothringen besci-
tigt werden würde , wenn man rein verwaltungstechnisch eine Aen -
derung des bestehenden Zustande ? herbeiführte Er gibt zu . daß in
den beiden Provinzen ein riesiges Verwaltungsprogramm durchge -
führt werden müßte Kulturelle Fragen müßten gelöst werden vor
allem aber müßten die Verwaltungs - und wirtschaftlichen Zustände
geändert werden .
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Die Beveulung
der Angeslelllen 'chtcht.

Ausführungen des Reichsarbeilsminiflers Wissel .
TU . Hamburg . 1 . Okt . Auf der 3 . A .F .A . -Gewerkschaftstaaung ,

die heute vormittag hier eröffnet wurde , hielt nach der (Eröffnung
durch den Bundesvorsitzenden A u f h ä u f e r Reichsarbeitsminister
Wissel , zugleich im Namen der Reichsregierung , eine Begrützungs -
rede . Er betonte , daß vor allem das Reichsarbeitsministerium in
einer engen Fühlung mit den großen wirtschaftlichen Vereinigungen
stets eine unerläßliche Voraussetzung seiner Arbeit gesehen habe .

„Sie werden " , so fuhr der Minister u . a . fort , „der Oeffentlichkeit
zum Bewußtsein bringen , wie stark die Angestelltenschicht sowohl im

Verhältnis zur Eesamtbevölkerung wie innerhalb der Arbeitnehmer -

schaft gewachsen ist und welch hervorragenden Anteil sie an dem Ge¬

deihen der Wirtschaft und des Staates heute besitzt. Ihre Forde -

rungen werden umsomehr Anspruch auf Beachtung haben , als wohl
kaum eine Schicht unseres Volkes in so außergewöhnlichem Maße Not

gelitten hat . wie gerade die Angestelltenschast . Ich denke vor allem
auch mit Ihnen an die Not der stellunglosen älteren An -

g e st e l l t e n . Ich werde weiter bemüht sein , diesen wertvollen
Kräften ihren Arbeitsplatz nach Möglichkeit zu erhalten , den Arbeits -

losen ihr Los zu erleichtern und gegen eine mißbräuchliche Aus -

Nutzung der Notlage einzuschreiten . Die in der Entschließuna des

Bundesvorstandes gemachten Vorschläge werden auch in diesem Punkt
von dem Reichsarbeitsministerium aufs sorgfältigste geprüft werden .
Seien Sie versichert , daß ich den größten Wert daraus leLe , an die

Lösung aller dieser Fragen in enger und vertrauensvoller Zusammen »
arbeit mit den beteiligten Berufsverbänden heranzutreten .

Selbsthilfe der Deutschen Landwirtschaft.
* Berlin . 1 . Oft . (Funkspruch .) Die Pressestelle des Reichsland »

bundes gibt Ausführungen des Präsidenten des Reichslandbundes
uad des Reichsernährungsministers a . D . Schiele wieder , in denen
es über die Linderung der Not der Landwirtschaft u . a . heißt :

„Die deutsch« Landwirtschast ist gew llt , alle zu ihrer Errettung
möglichen Wege der Selbsthilfe zu beschreiten , ohne die Grenzen
dieser Selbsthilfe zu verkennen . Die Landwirtschaft beharrt auf
ihrer Forderung . die Ergänzung durch staatliche Maßnahmen mit
der gebotenen Dringlichkeit sicherzustellen , wo auch immer die Let -

stungen der Selbsthilfe allein nicht zum Ziele führen können . Eine
Festsetzung der Pre .se für die Agrarproidukte durch staatliche Instan »

zen lehnt sie nach wie vor ab , weil Monopol « bei dem heutigen
System zu politischen Krisen führen müssen . Die Landwirtschaft
fordert grundsätzlich freie Wirtschaft . Die M .lliardenverluste der
deutschen Landwntschaft aber durch die Zwangswirtschaft , durch die
Inflation , durch die Steuer - und Sozialpolitik und durch die Aus -
nahmestelluag des landwirtschastlichen Berufsstandes in der Zell »
und Handelspolitik bringen eine mehr als hinreichende Rechtferrt »
gung für unsere Forderung , bei der Ergänzung der berufsständischen
Selbsthilfe durch staatliche Maßnahmen ein besonderes Maß von
Hilfeleistung zu geben . Entscheidungen von großer Traawe te stehen
bevor , nur ein einiger , zu äußerster Anstrengung entschlossener Be -
ruisstand wird ihnen gerecht werden können . Zu die 'em geschlossenen
und entschlossenen Zusammenstehen rufe ich die in den Landbünden
vereinigte deutsche Landwirtschaft auf !"

Der Ka ' tbe ?ehl qeaen NikolaiReim ausgehoben
* Berlin , 1 . Okt . (Funkfpruch .1 Auf Antrag der Verteidigung

ist durch Beschluß der Strafkammer I des Landgerichtes III vom
I . Oktober 1328 der Hastbefehl gegen den Oberleutnant a . D . Nikolai
9? e i m aufgehoben worden , weil ein Fluchtverdacht nicht mehr vor -
liegt .

Reim ist bekanntlich wegen Beihilfe zum Morde durch Urteil des
Schwurgerichtes des Landgerichtes III vom 24. September lg28 zu
drei Jahren Zuchthaus unter Anrechnung von zwei Jahren fünf
Wochen erlittener Untersuchungshaft verurteilt worden . Die Staats -
anwaltschaft . die gegen das Urteil Revision eingelegt hat , hatte
der Haftentlassung wegen fortdauernden Fluchtverdachtes wider -
sprechen und hat nunmehr gegen den Beschluß des Gerichtes Be -
fchwerde eingeleitet .

Ein Raufbold ersttchk zwei Freunde .
TU . Wien , 1. Okt . Der berüchtigte Raufbold Mureni hat in

der Sonntag nacht zwei seiner Freunde erstochen . Die drei hatten
sich in einem Vorstadtkaifee zu hänseln begannen . Auf der Straße
kam es dann zu einer Rauferei , bei der Mureni seinen Freunden
di ? tödlichen Verletzungen beibrachte .

Ersatzwahlen in Frankreich.
F .EI . Paris , 1 . Okt . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Heute fanden zwei Ersatzwahlen für Kammermandate statt . Im

Arondissement Gray war der radikalsozialistische Rechtsanwalt
Valensi von der Kammer für ungültig erklärt worden , weil dieser

seinen Wählern versprochen hatte , daß er iinen seine parlamentan -

scheu Tagesgelder zur Verfügung stellen wollte , was man als Wahl -

beeinflussung erklärt hatte . Bei der gestrigen Nachwahl erhielt ein
Kandidat der Rechtsparteien , Drouot , 5315 Stimmen , Valens ! 5128
Stimmen , ein Radikalsozialist mehr als 2000 Stimmen , der

Stichwahl dürfte wohl Valensi gewählt werden
In Issoudnn mußte der gewählte kommunistische Abgeordnete

A u r i e sein Mandat niederlegen , weil die Leitung der kommum -

stischen Partei es als unerträglich empfunden hat , daß bei der Stich -

wähl Aurie sozialistische Wahlhilfe erhalten hatte . Gest rn erhielt
ein Linksrepublikaner Darnaut 3495 Stimmen , der frii ere sonali -

sti che Abgeordnete Kelies 2764 Stimmen , der neue kommunistische
Kandidat Galatoire 2003 Stimmen . Die Zahl der kommunistischen
Stimmen ging in diesem Wahlkreis nirück . die der sozialistischen
Stimmen nahm beträchtlich zu . Eine Stichwahl ist notwendig , bei
der wohl nur Sozialisten gewählt werden dürsten .

Der FinanManöal
in Saarbrücken .

Vier Verhaftungen .
TU . Saarbrücken , 1 . Oft . Die Kaufleute Sibon und Buoch

wurden von der Kriminalpolizei wegen Steuerhinterziehung ver -

haftet . Es handelt sich um eine Textilfirma , deren Geschäftsbücher
vor einigen Tagen beim Finanzamt spurlos verschwanden . Außer -

dem wurden zwei Beamte des Finanzamts in Hakt genommen . Die

Steuerhinterziehung muß schon lange Zeit zurückliegen . Bekannt
wurde sie erst durch die Angabe einer entlassenen Angestellten , die
das Finanzamt aufmerksam machte . Das Finan ?amt hatte auf Grund
der Durchsicht der Geschäftsbücher bereits eine Strafsumme von einer
Million Franken festgesetzt, als die über einen Zentner schweren
Bücher spurlos im Finanzamt verschwanden .

Ein deutscher Protest in Warschau.
+ Berlin , 1 Okt . (Funkspruch .) Wie bekannt , hat die deutsche

Regierung gegen den beabsichtigten Abbruch der Münsterwalder
Brücke bei Marienwerder sowohl im vorigen , als auch im lausenden
Jahr « bei der polnischen Regierung Borstellunigen erhoben , weil nach
dem Abbruch der Brücke die durch die deutsch-polnische Vereinbarung
vom 2 . De ?ember 1925 zugesicherte Benutzbarkeit der über die Brücke
führenden Zollstraße Münsterwald —Grabau nicht mehr gewährleistet
sei. Da der Abbruch der Brücke trotzdem in Aufgriff
genommen wurde und bis heute dauernd fortgesetzt wird , hat
der deutsche Gesandte in Marschau der polnischen Regierung eine
Note überreicht , in der unter Hinweis auf die Zollstraßen - Verein -

baruwgl das förmliche Ersuchen um Aufrechterhaltung der Brücke

gestellt wird .

Eine polnische Mörderbande
nach sechs Iahren gesaht.

TU . Warschau , 1 . Okt . In einem Dorfe bei Rzeskow gelang es
dem dortigen Pohzeikommando , einer Mörderbande auf die Spur
zu kommen , die vor sechs Jahren drei Morde begangen hat . Im
Jahre 1922 nämlich wurden hintereinander die Wirtshausbesitzerin
des Dorfes und zwei angesehene Bauern durch Axthiebe ermordet .
Die seit Monaten wiederaufgenommenen Nachforschungen ergaben
sichere Spuren , sodaß die Polizei vier Mitglieder dieser Mörderbande
bereits am Samstag verhaften konnte . Der eine von ihnen war ein
angefeheenes Mitglied der polnischen Bauernpartei Piast , dessen
Name bei den letzten Wahlen sogar an zehnter Stelle auf der Kan -
didatenliste stand . Ein anderes Mitglied dieser Bande war Ee -

meindepolizist .

Die politische Spannung in Wien.
TU . Wien , 1 . Okt . Die niederösterreichi 'che Landesregierung hat

die Wiener -Neustädter Polizeibehörde beauftragt , den soziald mokra -

tischen Umzug am 7. Oktober zu verbieten . Das Verbot ist formell
wegea Gefährdung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung erfolgt .
Eine Zurückziehung des Verbots würde nur möglich sein , wenn d e
Sozialdemokraten die polizeiliche Aufmarschordnung einzuhalten ver -
sprechen . Der Erlaß dieses Verbotes bedeutet jedenfalls eine neue
und wichtige Wendung in der ganzen Angelegenheit des 7 . Oktober .

Der Streik der Werftarbeiter .
IST. Hamburg , 1 . Okt . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der Streikbeschluß der Gewerkschaften ist heute vormittag in ÄW

getreten . In Hamburg streiken 18090 Werstarbeiter , in Kiel H 1 '

in Bremen 12 000 . Das sind etwa 90 Prozent der in Frage low

menden Belegschaften . In Hamburg ist die Lage ruhig , zu
schreitungen ist es nicht gekommen .

Ein Secelflie^ er über Kassel.
TU . Kassel . 1 . Okt . Der Kasseler Segelflieger Karl M a g e

suppe flog am Sonntag nachmittag mit seinem Segelflugzeug
„ Max Kegel " vom Fliegerlager Dörnberg über den Habichtswai »

nach Waldau , wobei er Kassel überflog . Er legt « die 15 Kilsmei °

lange Strecke in etwa 10 Minuten zurück. Es dürfte zum ersten -U'«

sein , daß eine Großstadt von einem Segelflugzeug überflogen wui

Massenbesuch des OlUoberfesles.
0 . München , 1 . Okt . Am gestrigen letzten Septembersonntag ^

dem Oktoberfest - Hauptsonntag . hatte sich in München eine so riesig '-

Menschenmenge angesammelt , wie es wohl kaum vorher bei Oktober ,

festen jemals der Fall war . Seit Samstag rollte Sonderzug
Sonderzug . nicht nur aus allen Teilen Bayerns heran . Es wurdci

so große Menschenmassen befördert , daß jede oberflächliche Schätzung
unzulänglich ist. Der Massenbesuch Münchens hängt auch damit zu¬

sammen , daß neben dem Oktoberfest anläßlich verschiedener Reg

mentsfeiern sich Tausende alter Feldzugskameraden in der Lande .

Hauptstadt ein Stelldichein gegeben hatten .

Sechs ausgebrochene Zuchthäusler erschossen
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse " .)

J .N .S. Havanna . 1 . Okt . Sechs der verwegendsten Verbrecher

Kubas wurden bei einem tollkühnen Fluchtversuch getötet . Anlag

der Ueberführung der bisherigen Insassen des alten Zuchthauses '■

die neue auf der Insel Pinos errichtete Musteranstalt entsprang -

sechs Gefangene im Augenblick ihrer Ausschiffung in der Bucht °

Pinos - Insel . Sie hatten aber die Entfernung von der Ausschiffung ^
stelle zu der gebirgigen Inselküste unterschätzt und fielen den Kuge

der Begleitmannschaften , die alle geübte Scharfschützen waren , » '

Opfer . Keinem einzigen der Flüchtlinge glückte es , das Lanv

erreichen .

Tages -Anzeiger .
(Näheres Nebe tm Jnleratente, ». )

Dienstag , de» 2. Oktober .

Landestheater : . Armida ' , 20- -22 Uhr . - . . a
Bad . Lichtspiele — KonzerthauS : Herr Meifter und Krau Meisterin :

Murgtal im Schwarzwald . 8Vi Uhr .
Cbrlsinscirche : Kirchenkonzert be» Leipziger EoloauartettS . 8 Ubr -

Kitnstlcrbauö : Kammermusik -Abend , Studenv -Quartett . 8 Uhr .
Koloniale Arbeitsgemeinschaft ! Lichtbildervortrag »Der Kamm

Tsingtau 1S14" im Eintrachtsaal , ^ 9 Ubr . -
Gesellschaft filt geistigen Ausbau : Lichtbildervortrag Rudolf Laban

nasttk und Tanz », im kleinen Sesthallesaal . 8 Ubr . <TSr
Deutsche (liberale ) Bolksvartei : Versammlung im ..Krokodil ' , 8 % i

Vortrag über „Die Entwicklung der deutschen Wirtschaft ,

. Löwenrachcn "
, Mä Ubr .

Colosseum : Revue : . Für Euer Meld '
, 8 Uhr .

Kaffee - Kabarett Roland : Neue » Programm .
Wtcner Hos : Neues Programm .
Kasse« Musen « : Kroßes ErössnungSkonzert , 8H Uhr .
Restaurant Krokodil : Oktoberfest . Konzert -
Residenz -Lichtspiele : Prinzessin Okala . .
Palast -Lichtspiele : DaS Mädchen der Stratze : Kommt den Mo »"

»art entgegen ; Beiprogramm .
Atlantik -Lichtspiele : Der stremdenlealonär : Swtt M ablieft . „ „v
Weltklno : Die Teufelsschlucht : Küb mich noch zweimal : Der

""

streiche?.
Kammer -Lichtspiele : Spione .
Ware « Sie schon in der Korallengrottc ? -

Gegen Staub — ein Mittel nur
0 ' CedarMop und Politur .
FÜR HYGIENE IM HAUS

CHMütMOR ..SPART 2EIT UND MÜHE <Wllf !ml

Berliner Premiörenanslurm .
Das neue Theater In der Behren st raße .

Von

Herbert Ihering .
Berlin , 1. Oktober .

Nach der Zahl der Premiören . nach der Eröffnung neuer Unter
nehmungen geurteilt , würden die Berliner Theater auf einem
Höhepunkt der Entwicklung stehen . Es ist fast rätselhaft , daß für
diese vielen Ereignisse immer noch Publikum vorhanden ist.

Während im W .sten , am Kurfürstendamm , ein ganz neues
Theater - und Kinoviertel entsteht , während von einem der modern¬
sten Baumeister Berlins , von Erich Mendelssohn , das neue
Ufakino „Universum " und das neue „Kabarett der Komiker " gebaut
viurden . entstand in der City , in der Nähe des Metropoltheaters ,
für Ralph Arthur Roberts das Theater in der Behren »
straße . Im Gegensatz zu Erich Mendelssohns klaren , räumlichen ,
lichtdurchfluteten Bauten , wurde hier wieder die alte Schlogiheater -
architektur bevorzugt : ein lcmschiges , staubsaugendes Logenhaus mit
Winkeln , Ecken und Draperien . Bahnhöfe . Kinos . Siedlungen ,
Banken , Warenhäuser , Fabriken werden heute von modernen Bau -

meistern hingesetzt . Nur das Theater bleibt auch hier rückständig .
Allerdings muß man zju ĝeben , dah der Aufstieg des Kaba -

r e t t s der Komiker zum Theater der Komiker keineswegs ge-

glückt ist. daß man in einem modernen Räume immer noch das alte ,
s-bema tische, an Aktualitäten vorbeisehende Spießerpr »zrim >m
pflegt , daß . mit Ausnahm « der wunderbaren Leistung des großen
Komikers Hans Mofer , als Thef der Elaque . das Eröffnung »-

Programm mißglückt war : allerdings muß man zugeben , daß auch

Erich Mendelssohn die Raumlösung hier für ein Theater nicht so
glücklich gefunden hat , wie nebenan für das Kino . Im Kino , in
dem großen Huleisen des Zuschauerraumes , wird alles hinz .' leitet
auf die Bildfläche des Films . Die riesigen Lichtbalken der Decke ,
die Anordnung der Sitze , alles weist auf denZweck des Hauses , auf
das Filmsviel , auf das Lichtspiel hin . Der Rundraum des Kaba -
rctts der Komiker , ist eher Selbstzweck. Die Bühne ist gewissermaßen
als ein Nebenbei eingefügt . Der Ton zerflattert und wird nicht
körperhaft . Trotzdem muß auch für das Sprechtheater nach einer
neuen Bauform gesuckt werden . Das alte , schwer zu lüftende
Logentheater , wie es Ralph Arthur Roberts wieder gegründet hat .
ist viel zu eng . Man sitzt aufeinander . Die Hitze war schwer er -

träglich .
G geben wurde als Uraufführung Sternheims „Mask

eine Zu ^ mmeiniehunq der Lustspiele . Hole" und „Snob "
. Gewon -

nen wurde nichts . Sternheims aggressives Theater schien der An -

priftarkbHin " beraubt - u sein . Aus Typen der Jahrhundertwende
wurden Rollen , aus Satiren Unterhaltungsschmönke . Das drückte
sich noch einmal in der Regie aus . die Earl Sternheim selbst führte .
Sternheim , der Regisseur , ließ zu . daß die Worte Sternheims , des
D ' cktcrs , hinter geschmacklosen Pantomimen versteckt wurden . Die

„Hose" — vier Bilder Unappetitlichkeit . Immer wieder zog Maske

das Wasser in der R« se hoch, immer wieder schwenk!« er das ein -
gestippte Brödchen aus , nur damit Roberts als Maske junior die -
selbe Geste mit der eingetauchten Schreibsoder wiederholen konnte .
Vier Akte als einziger Witz Ungebildetheit und schlechte Kinder -
stube — welcher Hochmut ! Nicht mehr hinzusehen , nicht mehr an -
zuhören !

Viernheim als Dichter eines VerwandluMS ^ hwanks für Ralph
Artur Roberts, ' Roberts an einem Abend als grätiger , muffiger
Philister und als eleganter , strebender Snob . Welche Entrüstnngs -
telegramme hätte Sternheim abgefeuert , wenn nicht eben Stern -
heim selbst der Regisseur wäre !

K *

I ' ~ "
„Ton in des Töpfers Han d" .

Ein amerikanischer Abend im Renaissancetheater .
Das Stück des Romanschriftstellers Theodore Dreiser , der in

Deutschland durch seine „Amerikanische Tragödie " bekannt gewor -
den ist. Deshalb großes Publikum und Spannung im Parkett .

Aber es ist nicht auszudenken , wie dieser Abend verlassen
wäre , wenn er etwa mit den französischen ' Darstellern des „Grand
Guignol " gespielt worden wäre - Die schauerliche Geschichte eines
Psychopaten aus dem Ghetto , der sich zuletzt mit Gas vergiftet —
die Zuschauer wären bankweise geflohen , wenn die Darstell ing so
äußerlich gewesen wäre , wie die der Franzosen .

Eine vicraktige Nervenfolter , nur durch Schauspieler oorüber -
gehend erträglich gemacht . Man stelle sich diese gemarterte Familie
vor — ohne die feinen , durchsichtigen Figuren von Frida Richard
und Hermann V a l l e n t i n , ohne Camilla S p i r a . Norbert
Schiller , Leontine Sagan , Erwin Kaiser und Elisrbeth
L e n a r tz sdi« allerdings outriertes . Man denk? eine Zeugeaver -
nehmung . die nicht den nervösen , ängstlichen , tschechischen Musiker
von Karl Ettlinger , nicht den robusten , primitiven Fuhrmann
von Hermann Speelmans , nicht die konfuse , schwatzende Nach-
barin von Hedwig Mangel brächte . Und man vergegenwärtige
sich Isidor Berchansky , den belasteten , körperlich gehinderten , zucken -
oen Psychopaten ohne der Wiedergabe von Ernst Deutsch . Hier ,
auf einem pathologischen Sondergebiete , hier , wo der Schauspieler
mit klinischen Mitteln nachhelfen : hier , wo die darsteller ' sche
Phantasie durch Nervenzwischensölle ersetzt werden kann , hier ver «

mag Ernst Deutsch eine starke Suggestion , eine große Wirkunz zu
erzielen .

Was aber will Theodore Dreiser ? Dreiser einer der ame -
rikanischen Romanschriftsteller die der süßen Verlogenheit , der
Oberflächengesinnung , dem neuen Spießertum entge ẑenarbciten, '

Dreiser , ein einsamer , unbetriebsamer , abgeschlossener Mensch , will
hier den Zusammenbruch einer Familie zeichnen , eine S <b ' ck>alstra -

gödie , ein Oedipusdrama aus dem Ghetto Newyorks . Hiob l !Uk>.
Aber alles Typische wird ins Ab onderliche abgebogen : alles Tra -

gische ins Trauriae alles Erschütternde ins quälend Peinliche .
Ein naturalistisches Stück der Borhauptmannzeit - Holz und

Schlaf auf amerikanisch . „Familie Seelicks " — Familie Berchansky .
aber kein „Friedensfest "

. Kran aus Schwäche . Brutal aus Sentimen -
talität . ..Mahr " nicht durch sich selbst , sondern aus Furcht vor Un -

Wahrhaftigkeit .

Es ist der Eegenschlag , der sich in Amerika gegen die
gegen die Glätte , gegen das Lächeln vorbereitet . Man uinwnt
weil man zuviel Zucker bekommen hat . Es ist kein neuer J

5

auf dem man in diesem amerikanischen Drama steht . Kein
Kein Mut . Kein geistiger -angriis . vrs ui eine
Zuviel der .angenehmen "

, der „freundlichen "
, der , ôpiimi >t !>^ §

Welt vertragen zu können . Ein Gegenmittel - Eine überstarke : ~
}1,

Pessimismus , um die übevstarke Dosis Optimismus organ »«?

verarbeiten . _ wc-i
Es ist gefährlich , das deutsche Theater an jeder WawdlunS

amerikanischen Geschmacks zu beteiligen . Das Publikum .
mählich für ein ruhiges , unmondänes , episch darstellendes TY ^
gewonnen werden soll , wird hier wieder abgeschreckt, ktatsch'

<j '
'

Darstellern begeistert zu und entfremdet sich dem Boqriff „D
, je

'

dem Begriff „Theater " . ^Lheaterpolitisch war die Aufführun ^ ^ j
nervenzerrenden abstoßenden , qualvollen Schauerdrama ? von - ^

Es ist eine Medizin , um vas

ser ein Fehler — trotz des Äufführungserfolges . Gustav H a
uh <0 '

.
'
,

läßt sich durch seinen Ehrgeiz verführen . Er ist als Regisseur r»
^

. ,

und einfacher geworden . Er hat das Renaissancetbeater
einer Bühne gemacht , mit der man rechnen kann . Aber das ^ {( jr
ist keine mittelalterliche Folterkammer . Isde Peinlichkeit >>

Wagnis . Jede Geschmacklosigkeit ist kein Vorstoß . Jede
bedeutet nicht Kraft : jede Roheit nicht Wrklichkeit und jede

heit nicht Wahrheit . _ _ _ _ _ _ _

Um diese Zeil .
Von

Arno Nadel .*)
Um diese Zeit , ich weiß es ganz genau ,
Zieht hin ein Schiff , auf nachtbewegtem Meer
Ein Wind fährt auf , der Wolkenflor zerriß ,
Der große Mond blickt rot und träumeschwer

Aus eine Frau , die jetzt auf Deck noch wacht .
Sie lehnt in einem tiefen Stuhl aus Stroh ,
Schaut zu den Sternen auf so trüb als froh
Und denkt an nichts als an die stille Nacht .

Es schnarcht ein Passagier in der Kabine ,
Der feiernde Matrose flucht und lacht ,
Es zählt die Zeit die schwingende M -aschine
Und alles hüllt der warme Hauch der Nacht

Der Kapitän hält oben stumme Schau
Um diese Zeit , ich weiß es ganz genau .

* ) Arno Nadel , der bekannte Dichter und Maler , wird «u'

ber ßO Jahre alt . Zahlreiche Ausstellungen seiner Bildrr und ^ I>

aussührungen seiner Werke stehen bevor . Von seinen
„Der Tort ". „Tänze und Beschwörungen de? weissagenden
„Um dieses alles ", „Der SÜndenfall ", „Caglioltro und die ' f

geschichte" lFlexi Stöftinger Verlag . Berlin, , die bekanntesten
nehmen einem der Bücher das obenstehende Gedicht .
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Badischer Kandwerkstag .
. Aach der Feierstunde des Handwerks im Rahmen des Heimat -
oends am Sonntag in der Städtischen Festholle in Karlsruhe , wo -

\nl roir ben und die Innungen als Mitwirkens ? am Werke
f .« :

11' versammelten sich am Montag Vormittag im Maschinenbau -
technischen Hochschule Karlsruhe die Mitglieder des Va -

u Handwerkstages zu wichtigen Beratungen , Anwesend waren
Ministerialrat Dr . Hirsch als Verlreier des Finanzministe -

de« ^ Ministerialrat Dr , Schesfelmeier für das Ministerium
t )L ■3n" ein ' desgleichen Oberregierungsrat Dr . H e r l a n , serner
^ erregierungsrat H u b e r für das Ministerium des Kultus und
O?» rlchts , sowie der Vorstand des Badischen Landesgewerbeamts .

. " egierungsrat V u c e r i u s . Für die Stadtverwaltung Karls -
nf ? '

,tc stch Bürgermeister Schneider eingesunden .
»5 Präsident Isenmann richtete an die Versammlung herzliche

ßsworte und benutzte die Gelegenheit , um dem scheidenden

fltt S. i-w - ' vVvv IU yVlIlUUJl VjUi, | Vi ^ l UHU IIII
-Institut für Handwerkswirtschaft in Berlin .

stand zunächst ein Vortrag des Versiche-
Dr . Riebesell -Hamburg über die

, icherungseinrichtungen für das selb -
run Handwerk . Er warnte davor , besondere Vcrsiche-
lien° ^ stalten einzurichten , und erhob auch gewichtige Bedenken
einfc - ? ? Umlagesystem , Präsident Jsenmann knüpfte daran den
^ Dringlichen Appell zum Ausbau der bestehenden Fürsorgeeinrich -

l>i i Sf incn ^I £ tten Raum in den Verhandlungen nahm die Preis -
- °

^ungsfrage im Handwerk ein . Hierüber berichteten Syndi ,
(Etlto öersurth - Konstan ^ und Architekt Karl Becker - B .- Baden .

verbreitete sich ausführlich über die Bestimmungen der
den ^ Verdingungsordnung , deren Handhabung durch die ausführen -
vr, . Organe zu wünschen übrig lasse . Er forderte Berücksichtigung des
veri!° ^ ' ?en Handwerks , über dessen Notlage man kein Wort zu

brauche . Bei der Preisstcllung müßten Behörden und
die i gleicher Weise behandelt werden . Der Redner beklagte
newÜ -!ner 2 °^ in die Erscheinung tretenden Submissionsblüten , die
Die 95 t " preise und die Uebersetzung der Geschäfte bis zu 60 Proz .
tez, Morden müßten prüsen , ob der Unternehmer solvent , ob er
ihm •'? unb finanziell die Sicherheit für eine gute Ausführung der
liif>t :!! ertragenen Arbeit gebe . Der Handwerker seinerseits sei zum

!Hen Rechnen zu erziehen ,
werk -

^ Korreferent Becker bezeichnete es als Aufgabe der Hand -
brj^ ^ L^uisationen , die Behörden an den Verhandlungstisch zu
Stak » ' verwies auf die Erfolge , die man im Benehmen mit der
w waltung Baden -Baden auf dem Gebiete des Verdingungs -
wiliin ^ .' elt hat . Im allgemeinen sei zu sagen , daß das Sub -
Cxs^ ."Zu>esen an der schrankenlosen Eewerbefreiheit kranke . Nur die
gen imx er

* bes Handwerks und emsige Kleinarbeit in den Innun -
Fachver ^ " nden , die Material den Kammern zuleiten müß -

wittl » . helfen Das Handwerk wolle und müsse sein der Ver -
ftaftn, ausgesprochener Qualitätsarbeit und damit ein wichtiger
Teil IL deutschen Wirtschaft . Dazu gelte es . noch einen großen°°? Handwerkerstandes aus der Lethargie aufzurütteln ,
i«it <! , ! jsenmann eröffnete die Aussprache mit dem all -
^ ertr »

" ' erstützten Wunsch«, daß an künftigen Handwerkstagen auch
babn t ^ Privatarchitektenschaft sowie der Reichspost und Reichs »

^ °U" ehmen mögen .
/ ^ asident des Landesverbandes basischer Gewerbe » und

tont» ^ Bereinigungen , Stadtrat Burckhardt - Heidelberg , be-
Teil den beklagten Zuständen das Handwerk zum großen
P . ,selbst die Schuld trage .? irdin ' Was man bei 'der Handhabuno der
Le !^ . "

. g u n g s o r d n u ng vermisse , sei der wohlwollende Geist .
Ütgen J , i 5 eine Reihe von Baubeamten nicht für , sondern
der N ? ? Handwerk arbeiteten . In Heidelberg beständen hinsichtlich
vier ? ^ gebung zwar keine Klagen gegen das Bezirksamt , wohl

? e Stadtverwaltung . Im weiteren Verlaufe der Aus -
^ ^wnrde auf die Wichtigkeit einer richtigen Kalkulation hinge »

wiesen , auf die schon die Gewerbeschulen aufmerksam machen sollten .
Bewegliche Klage wurde über Mißstände bei Vergebungen im Be -
kleidungsgewerbe geführt und nichl minder über die mangelnde
Unterstützung des Schneiderhandwerks durch das kaufende Publikum
Auch wandte man sich gegen das Hausierunwesen . Schließlich wurde
die Frage des „angemessenen Preises " erörtert und das vom
Mannheimer Handwerk in einer Denkschrift vorgeschlagene Mittel -
preisverfahren abgelehnt .

Ministerialrat Dr , Hirsch erklärte , daß die staatliche Hochbau -
Verwaltung auch künftig gewillt sei , im Vertrauensverhältnis mit
dem Handwerk zusammenzugehen . Der angemessene Preis könne nur
für örtliche Bauten in Frage kommen , n '

cht aber für das ganze Land ,da sich die Preise in jeder Genend anders gestalten . Die Tätigkeit
der Baubeamten sei gar nicht so einfach : jedenfalls sei in der Hoch-
bauverwaltung der Geist vorhanden , den das Handwerk wolle . Sub »
missionsblüten werde es immer geben . Die Ansicht , daß es etwa
Aufgabe der Verwaltung wäre , die Preise zu drücken , sei unbegründet
und müsse schwinden . Die Hauptsache sei , daß das Handwerk Arbeit
bekomme . •

Nach dem Schlußwort der beiden Redner erfolgte eine Ausspracheüber die Organisation und die Aufgaben des Badischen Handwerks -
tages und dessen Zusammenarbeit mit den Verbänden , Zur weiteren
Behandlung der angeschnittenen Fragen wurde eine Kommission ein -
geisetzt. Damit war die Tagung des Badischen Handwerkstages de«
endet . »

---- Baden -Baden , 2. Okt . Hier findet am 4 . November eine
außerordentliche Generalversammlung des Landesverbandes der Ba «
dischen Gewerbe - und Handwerkervereinigungen statt .

Sich selbst durch eine Sprengkapsel getötet.
--- Pforzheim , 1 . Okt . In der württembergischen Gemeinde

Feldrennach , machte der 59jährige Korbmacher und Gemeinde -
baumwart Gottfried Mitschele auf grauenhaste Weise seinem
Leben ein Ende , Er nahm eine Sprengkapsel in den Mund
und zündete sie an , wodurch ihm beinahe der ganze Kopf zer-
rissen wurde und der Tod kurze Zeit darauf eintrat .

--- Weitenung (Achern ) , 1- Okt . (Brand .) Ans bis jetzt noch un -
aufgeklärter Ursache brach am Srinstag vormittag in dem Oeko-
nomiegebäude des Rottenführers Franz Hertwig ein Brandaus ,der das Gebäude einäscherte . Das Vieh konnte gerettet werden ,
doch sind die Erntevorrät « größtenteils verbrannt , und ebenso ein
Teil der sonstigen Ernte . Der Schaden ist bedeutend , soll aber durch
Versicherung gedeckt fein .

A »knrtwangen , 1 . Okt . lFeier für Landtagsabgeordneten Duff¬
ner .) Wie schon gemeldet , vollendete am 1 . Oktober Landtagsabge -
ordneter Gutsbesitzer Josef D u f f n e r fein 60. Lebensjahr . Aus
diesem Anlaß hielten die katholischen Vereine und die Zentrums -
Partei am Vorabend eine Feier ab , an der auch die politische Ge-
meinde Anteil nahm . Gleichzeitig gedachte man der 25jährigen
parlamentarischen Laufbahn des Abgeordneten Duffner . Zum Fest
hatten sich auch aus dem ganzen umliegenden Schwariwald die Glück-
wünschenden eingefunden , so die Bürgermeister aus Vöhrenbach und
Neustadt . Von der Landespartei waren anwesend IustizministerDr . Trunk , der die Glückwünsche der Regierung überbrachte , der
frühere Landtagspräsident Rechtsanwalt Dr . Äopf -Freiburg und
Reichs - und Landtagsabgeordneter Dr . Föhr und Landtagsabgeord -
neter Kramer - Bachheim , Der Marktplatz « an dem Herr Duffner wohnt ,war festlich beleuchtet . Bei der Feier im Saale des „Furtwanger
Hof" wurden die Glückwünsche von verschiedenen Seiten ausae -
sprachen . Für die Gemeinde sprach Herr Bürgermeister Wild , in -
dem er Herrn Duffner den Dank aussprach für die der Heimatstadt
geleisteten Dienste in seiner Tätigkeit als Reichs - und Landtags -
abgeordneter

Das Eisenbahnunglück
in der Psalz .

Zwei Toke — ach! Schwerverletzte.
.= Kaiserslautern , 1 . Okt . Im Laufe der Aufräumungsarbeitcn

wurden noch weitere zwei Schwerverletzte und ein Leichtverletzter
geborgen , so daß die Gesamtzahl der Verunglückten sich aus ein Todes -
opfer , acht Schwerverletzte und sieben Leichtverletzte beläuft . Die
Namen der Schwerverletzten sind : Hermann Huber , Karl Lack -
mann , Rudolf Röder , Walter Koch , sämtliche aus Ersenbach ,
Walter Koch ist der Bruder des getöteten Bernhard K o ch , auch die
Verletzungen des Walter Koch sind so schwer, daß an seinem Aus -
kommen gezweifelt wird . Die Verunglückten ^erlitten meist , da sie
auf der Plattform des Wagens standen , schwere Beinverletzungen .
Sämtliche Verunglückte befanden stch in dem ersten Wagen des dicht
besetzten Arbeiterzuges , der unmittelbar hinter der Maschine lief ,
Durch den Zusammenstoß der beiden Züge hatten sich die beiden ersten
direkt hinter der Lokomotive fahrenden Wagen ineinandergeschoben .
Die Bergungsarbeiten gestalteten sich insofern äußerst schwierig , da
die Verletzten , soweit sie aus der Plattform des Wagens standen , voll -
ständig eingeklemmt wurden . Erst nachdem man die behindernden
Eisenteile zerschnitten hatte , gelang es , die Verletzten zu bergen .
Drei Aerzte und ein Geistlicher waren sofort an der Unfallstelle und
leiteten nach Leistung der ersten Hilfe den Abtransport der Ver -
unglückten .

Ueber den Hergang des bedauerlichen Zusammenstoßes erfahren
wir noch folgende Einzelheiten : Der von Reichenbach kommende
Arbeiterzug , der mit 800 Personen besetzt war , hatte
die Aufgabe , vor dem Westbahnhof zu halten , bis der voü Kaisers -
lautern kommende Leerzug die Station passiert hatte . Plötzlich
beobachtete der Lokomotivführer des Arbeiterzuges , daß sich sein Zug
bereits auf dem Gleis zum Hauptbahnhof befand . Er brachte daher
den Zug , der schon bedeutend seine Fahrtgeschwindigkeit verlangsamt
hatte , zum Stehen . Die Fahrgäste begannen bereits , in der Mei -
nung , der Zug halte im Westbahnhof , mit dem Aussteigen . In
diesem Augenblick fuhr der L e e r z u g , der ebenfalls schon eine stark
verlangsamte Fahrt hatte , auf den Arbeiterzug auf . Big
jetzt ist noch nicht geklärt worden , ob der Zusammenstoß durch Unacht «
samkeit der beteiligten Zugführer oder durch falsche Weichenstellung
verursacht wurde .

Beide Signale standen auf freie Fahrt . Als der Personenzug
aus Lantertal , der mit Arbeitern besetzt war , etwa 60 Meter in
die falschen Gleise eingefahren war , kam ein Personenzug vom Haupt -
bahnhos , der direkt aus die Lokomotive des Gegenzuges aufstieß . Da -
durch wurden zwei Wagen ineinandergeschoben . Die Untersuchung ?-
behörde war bald ?ur Stell » Mit vier Sanitätsautos wurden die
Verletzten abtransportiert . Die Lokomotive des Unglllckszuges sowie
die beiden betreffenden Personenwagen wurden schwer beschädigt .

— Kaiserslautern , 1. Okt . Der schwerverletzte Bruder des beim
Eisenbahnunglück auf dem Bahnhof Kaiserslautern -West tödlich ver ,
unglückten Bernhard Koch, Walter Koch , ist ebenfalls seinen Ver -
letzungen erlegen .

Schwerer Auwunfall .
Ein Toter und zwei Schwerverletzte .

— Altensteig , 1 . Sept . Ein mit Sandstein schwer beladenes
Auto geriet am Samstag auf dem Wege von Pfalzgrafenweiler zum
Bahnhof Altensteig infolge Versagens der Bremse und Getriebe -
bruchs in schnelle Fahrt und stürzte um . Menschen , Auto , Bäume
und Steine lagen in wildem Durcheinander . Von den mitfahrenden
vier Personen war eine sofort tot , zwei wurden
schwer und eine leicht verletzt .

OVERSTOLZ
wird nicht nur rationell f&orimrt und SpdrSdm

verpdckt,duch ihrTdbdk wird besonders günstig
eingekduft . Deshalb ist sie seit Jahren

die meiägerancpte
deutsche Zigarette .

enn im Herbst die Tabakeinkäu - FelderMacedoniens .Als einer der
fer aus aller Herren Länder in Cd- grössten Käufer gemessen wir
vdlld sich um die Ernte des Jahres dabei Vorteile, die es uns ermög-
reissen , dann sichern wir uns für liehen , selbst der5Pfennig -Ziga-
unsere OVERSTOLI9 die duftstar - rette OVERSTOLLeine echt mace-
ken , goldgelben Blätter der besten donische Mischungsbasis m geben.



Förderung der Werdezucht.
Swlenschau in Bretten .

Am Samstag hat bei anfänglich regnerischem , später sich auf-
heiterndem Wetter die staatliche und genossenschaftliche Stutcnschau
für die Pferde ^uchtgenossenschaften Bruchsal und Bretten stattgesun-
den. Sie war zum ersten Mal verbunt >en mit einer Huf -
beschlagsbewertung , die angesichts der allerorts gemachten ,
vielfach schlechten, Erfahrungen bezüglich des Hufbeschlags unserer
Zuchtstuten als unabweislich und notwendig erschien . Der T ^au
voran ging eine Parade der He tgftc aus den Hengfthaltereien der
Bezirke Bruchsal und Bretten . Vom Bez rk Bretten zeigten die drei
gut genährten , sehr gut gepflegten unÄ festlich geschmückten Hengste
des Hengsthalters Emil E i s e l e , Neubau , daft sie in Form und
Zuchtziel allen Anforderungen der Kaltblutzucht genügen. Der
Hengsthalter David Morsch , Monzingen , war mit zwei prächtigen
Hengsten erschienen , die ebenso wie die Hengste der Stadt . Gutsver -
waltung Bruchsal auf den hohen Stand der Zucht im Nachbc, bezirk
schliefen ließen . Die Befriedigung über den schönen Aib " * fc'eW
Parade , die bei keiner Stutenschau fehlen sollte , war bei allen Zu-
schauern groß.

Die Prämiierungskommission für die staatliche und genossen -
fchaftliche Stutenschau unter dem Vorsitz von Ober ' egierung ^ rat
Reu als Vertreter des Ministeriums des Innern und den Kom-
missionsmitgliedern , bestehend aus Zuchiinspeltor Veterinarrnt
Hock , Kreisökonomierat Eeiß , den zuständigen Land«sökonome -
raten der beiden Bezirke. Schiiten Helm und Rösch , dem Be-
zi ?kstierarzt Dr . H af n t r , Bruchsal, sowie den Züchtern D . H o r s ch.
Menzingen , und Eeme !nderat Henning . Bretten , fanden reiche
Arbeit vor Es waren angemeldet und erschienen : zur Stutenschau '
19 Stuten mit Nachzucht , zur genossenschaftlichen Schau : 2 Zucht -
familien , 13 Stuten mit Nachzucht und 5 Stuten ohne Nachzucht . Der
Veranstaltung wohnte auch der neue Landrat Groß bei . der ob
seiner Verdienste um die Pferde - aber auch der Rindviehzucht in
seinem früheren Bezirk Adelsheim als rühriger Förderer bekannt ist.
Die Veranstaltung selbst stand unter der Leitung des Bezirkstier -
arztes Dr . H a l l - Bretten , dem Tierarzt Dr . Heilenbach -
Flehingen als sachkundiger Helfer zur Seite stand.

Die staatliche Prämiierung hatte folgendes Ergebnis '
Es erhielten den kleinen Staatspreis mit 50 Mark :
Friedrich Vielhauer von Eondelsheim ; einen Aufmunterung ? »
£>

re } ! TL' * 25 Mark und Freideckschein : Jakob Bachmann-
Neuhof, Johann Schmid-Oberacker , Heinrich Zentner -Dürren büchig ,
Eottlieb Bauer II -Zaifenhausen . Valentin Steiner -Diedelsheim . Jo¬
hann Macher-Münzesheim , Alfred Burkhard -Münzesheim , Stöbt .
Gutsverwaltung -Bruchsal ; einen Aufmunterungspreis mit
2 5 Mark : Friedrich Bauer -Zaisenhausen. Freideckscheine :
Karl Lindörfer - Dürrenbüchig. Ludwig Nagel -Dürrenbüchig, Martin
Bachmann-Büchig, Eottl . Fr . Dittes -Diedelsheim . Erziehungsheim
Schloß Flehingen , Christian Schäufele-Oberacker , Karl Schäufele-
Oberacker Daniel Bachmann-Althof , Karl Aigenmann -Zaisenhausen,Anton Albert -Bauerbach für 2 Stuten . Aug . Jos . Lohner-Baue ' dach,
Franz Karl Kratzmaier -Neibsheim , Einil Häfele-Dürrenbüchig , Zucht«
^ »usverwaltung Bruchsal. Emil Ianzer -Obergrombach. Anton
Eretter -Helmsheim , Städt . Gutsverwaltung Bruchsal
. .. ? ei der Genossenschaftlichen Stutcnschau erhielten
str Z u ch t s a m , l i e n sStuten mit mehr als 2 Nachkommen ) ^iatob
Bachmann Neuhof 40 RM . ; Städt . Gutsverwaltung Bruchsals An.
erkennun-g . Stuten mit Nachzucht : Aufmunterunqspreise zu
je 20 RM . : Martin ' Bachmann - Büchig . Eottl . Fr . Dittes -Diedels-
heim Karl Emil Janzer -Obergrombach. Anton Gretter -Helm- Heim.
Anton Albert -Bauerboch .

' je 10 RM : Karl Lindörfer -Dürrenbüchig.
Aug . ^yjs . Lohner -Dauerbach, Emil Häfele Dürrenbüchig. Frei -
deckscheine : Aakob Ewinner -Diedelsheim . Moritz Kohler-Neibs -
heim . Heinrich Leonhardt -Bretten . Erziehungsheim Flehingen . Ed-
muird Gerweck-Büch ig . Friedrich Bauer - Zaisenhausen , Zuchthaus-
Verwaltung -Bruchsal. Jakob Stief II . Flehingen , Moritz Strobel -

Neibsheim , Otto Martin -Neibsheim . Friedrich Sllpfle -Oberacker
Albert Nonnenmacher-Helmsheim.

Die Hufbeschlagsbewertung wurde vorgenommen durch
Bezirkstierarzt Dr . S t e i b i n g -Eppingen , Tierarzt Dr C hristian -
Langensteinbach, Obermeister der Schmiedeinnung Pforzheim Bei -
ger R . Henning I Bretten . Die Feststellungen bei der Bewer -
tung des Hufichlags haben ergeben, daß der Beschlag in manchen
G> meinden noch ziemlich im Argen liegt . Es wäre aber falsch, die

■ Schmiedemeister allein dafür verantwortlich zu machen . Vielfach ist
falscher Sparsinn der Züchter und Landwirte an diesem schlechten Zu-

'
stand schuld. Immerhin haben die Bewertungen ergeben, daß aus -
gezeichnete Schmiede mit reichem Wissen und Können . sowie ein
sichtige Pferdezüchter. Mustergültiges im Hufbeschlag leisten können .
Für guten Hufbeschlag erhalten Diplom und Medaille der Verband
der unterbadischen Pferdezuchtgenossenschaften zugesprochen : Schmie-
denn-ister Merkle-Gondelsheim , Scheifele-Bruchsal, Eauch-Flehingen .
Schöufele-Zaisenhauien . . ,,,

Eine Anzahl anderer guter Beschlagsleistungen von Meistern
konnte nicht ausgezeichnet werden , weil das vorgewiesene Material
der Zahl nach kein sicheres »Urteil zuließ Auch den Züchtern
wurden aus Geldmitteln der beiden Genossenschaften Prämien für
guten Beschlag zuerkannt . Und zwar erhielten : Prämien zu je
4 RM . : Daniel Bachmann -Althof , Friedrich Bauer - Zaisenhausen.
Aug. Jos . Lohner -Bauerbach : Prämien zu je 3 RM . : Anton Albert -
Bauerbach , Karl Aigenmann -Zaisenhausen . Heinrich Leonhardt -Bret -
ten , David HoM -Menzingen ! je eine lobende Anerkennung : Er -
ziehungsheim schloß Flehingen . Städt . Gutsverwaltung Bruchsal
und Zuchthausverwaltung Bruchsal.

Nach der Prämiierung gab OberreHierunysrat Reu da» Ergeh »
nis der staatlichen und Zuchtinspektor Veterinärrat H o ck das der ge-
nossenschaftlichen Hufbeschlagsbewertung bekannt , wobei von beiden
Stellen Licht - und Schattenseiten des Gebotenen erörtert wurden .
Dann vereinigte ein gemeinsames Eisen die Prüfungskommission
sowie eine große Anzahl Züchter im Hotel „Krone"

. Dabei dankte
der Obmann der Pferdezuchtgenosienschaft Bretten . Bezirkstierarzt
Dr . Hall allen Spendern für die staatlichen und genossenschaftlichen
Prämierungen , insbesondere der Regierung , dem Kreis und auch
den Hengsthaltern des Bezirks , die durch Hergabe von Mitteln die
ganze Veranstaltung ermöglicht hatten Er begrüßte dabei auch den
neuen Landrat Kroß und drückt? dabei die Hoffnung aus . daß er
auch im Bezirk Bretten der Förderung der Landwirtschaft , insbefon-
dere der landwirtscboftl "''?i Tierzucht das gleiche Interesse entgegen-
bringen möge , das er i » seinem früheren Bezirk bekundet hatte .

Elulenschcu in Sinsheim
r . Sinsheim , 28. Sept . Bei der gestrigen Stutenschau mit ge»

nossenschaftlicher Prämiierung von Zuchtstuten, mit der gleichzeitig
eine Hufbeschlagsbewertung verbunden war , hat das Preisgericht ,
bestehend aus : Oberregierungsrat R e u - Karlsruhe , Zuchtinspektor
Veterinärrat H o ck-Heidelberg. BezirkstierarztVeterinärrat Römer -
Sinsheim , Gutsbesitzer Frank -Frankcnhof und Wilhelm S i tz l e r ,
Landwirt in Hoffenheim, für die Prämiierung von Zuchtstuten
folgende Preise zuerkannt :

A . Staatliche Stutenschau : 1 . den großen Staats¬
preis von 100 M. erhielten : Gutsverwaltung Grainbach, Wilhelm
Kopp-Kirchardt , Jakob Buhler -Reihen . — 2. Den kleinen
Staatspreis von S0 <M erhielten : Friedrich Frank -Frankenhof
bei Sinsheim , Gutsverwaltung Trömbach ; 3. den Aufmunte¬
rungspreis von 25 JL und Freideckscheine erhielten : Gg. Keitel -
Steinsfurt , Adolf Beck -Hoffenheim, Hch . Benz n - Kirchardt , Karl Fe¬
senbeck I . S . -Hoffenheim, August Benz ill - Kirchardt : Freideck¬
scheine erhielten : Ludwig Salzgeber -Daisbach , Wilhelm Bär -
Eulenhof . Johannes Huber -Hilsbach, Gg . Kaufmann -Ursenbacherhof,
Wilh . Flach-Immelhäuserhof , Karl Kaiser -Hoffenheim, Wilhelm
Sitzler -Hoffenhelm, Friedr . Kaufmann -Ursenbacherhof, Gg. Voll-

Reihen Friedrich Rerpel -Sinsheim , Friedr Frank -Fran ' enh«'?

Sitzler -Hosfenheim, Friedrich Frant -Frantenhof und Hch . Karrer -

Reihen .
B Genossenschaftliche Stutenschao : 1 . einen Geldpreis von

je 25 Jl erhielten folgende Stutenbesitzer für Siuten mit je l Fonien -

Ludw . Salzgeber -Daisbach , Ioh Huber- Hilsbach. Eg Ka » fmc»in-

Ursenbacherhos , Wilh . Flach-Immelhäuserhof . Karl Kaiser- Hoffen-

heim. — 2 . Einen Freideckschein erhielten dir Sluteiibestiier
ohne Fohlen : Wilhelm Klein -Reihen . Gustav Dörr -Düliren , I ^ JJ -
nes Huber-Hilsbach. Theod. Barth -Reihen , Hch Karrer .Reihen . 3 ° |;J
Hammer-Reihen . — Gutsbesitzer Friedrich Fran k-Frankenhof w>u>e

für die Stute „Ilse " ein R e ich s ve r b a nd sp r ei s (aus Mir'

teln des Reichsernährungsministers ) in Höhe von 50 Jl nebst Diplom
zugeteilt . Züchter dieses Pferdes ist Bürgermeister Hettler -Adels-

Hofen.
L . Hufbeschlagsbewertung : Das Preisgericht für HM'

beschlagsbewertung. bestehend aus den Herren Bezirkstierarzl Pete-
rinärrat Dr . S t e i b i n g -Eppinaen als Vorsitzender. Schmiede -

meister B r o h m von der Lehrschule Mannheim . Syndikus Schmidt
von der Handwerkskammer Mannheim , Tierarzt Schuhmann ^
Hilsbach, Bürgermeister K a u f m a n n - Daisbach , hat folgend ,
Preise zuerkannt den Schmiedemeister Karl R ü d i n g e r -Röhrdas
b . S . einen 1 . Preis , Karl H o f m a n n -Reihen einen 2 . Preis uno
Johannes Benz Vi -Kirchardt einen 3 . Preis . Die zuerkannmen
Preise bestehen aus einem Diplom mit Medaille . Ferner wurden
fünf Schmiedemeistern eine öffentliche Belobigung ausgesprochen .
Außerdem wurden 27 Landwirte für guten Beschlag ihrer Pferde
einem Preis bedacht Im Ganzen wurden bei der staatlichen Stuten -

schau Geldpreise im Betrage von 905 Jl und bei der Genossenschaft
solche im Betrage von 205 M verteilt . Ausgenommen sind hiervon
die Preise für gutes Beschläg sowie der Preis der Reichsernährungs -

Ministers von 50 Jl .
Bei der Preisverteilung wurde durch Oberregierungsrat R e a

besonders darauf hingewiesen, daß im Verhältnis zu den letzten Iay -
ren in der Zucht und Pflege der Pferde eine Besserung eingetreten
ist. Nur in der Hufpflege muß es noch besser werden . Auch die Vor*

führung läßt wie alljährlich zu wünschen übrig . Bemängelt wurde ,
dag viele Landwirte von Zuchtstuten nichts mehr wissen wollen, du

angeblich die Zucht nicht mehr rentiere . Dem ist aber nicht )<>•
Früher wurden in Baden jährlich etwa 4000 Pferde gedeckt und heu>°
nur noch etwa 3000 . Der jährliche Bedarf beträgt aber in Baden
etwa 7000 Es müssen daher nach Baden jährlich etwa 4000 Piek?
eingeführt werden. Bestimmt ist zu erwarten , daß die Pferdeprei >e
in den nächsten Iahren steigen werden. Selbstverständlich muß des
Pferdezüchters höchstes Ziel sein , nur Qualitätsware yu zümte»-
Zuchtinspektor Veterinärrat Hock wies ebenfalls darauf hin . daß oe
sonders die Pflege der Hufe der Pferde sehr viel zu wünschen übrig
lasse. Andererseits hat er sich auch lobend über das vorgeführte gu '.
Zuchtmaterial ausgesprochen und gab der Hoffnung Ausdruck, da»

edeihen möge .die Pferdezucht auch weiterhin blühen und
tierarzt Veterinärrat Römer -Sinsheim sprach als Obmann
Pserdezuchtgenossenschaft allen Mitwirkenden seinen Dank aus .

Bezirks

Schwerer Sturmschaden in Oppau .
Drei Baracken abgedeckt .

= Lndwigshafen , 1. Okt. Samstag abend hat ein schwelg
Hagelsturm in Oppau von drei Baracken die Dächer abgerissen . >

daß acht Familien obdachlos geworden sind.

= Donaueschingen. 1 .Okt . (Tödlicher Sprung vom Lastauto-)

Am Samstag vormittag verunglückte in der Nähe der Gipsmü"

von Unadingen der 7jährige Sohn des Gutspächters W a i rn a " "

dadurch , daß er von einem fahrenden Lastauto absprang . In Jia 'J

Krankenhaus von Lösfingen gebracht, starb der Knabe an den Cl '

littenen Verletzungen .

M ismm > ffas
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Wollwaren — Unterkleidung — Strümpfe — Socken — Handschuhe — Gamaschen »

Heiraten !
vermittelt reell diZkret

Frau R . M »rasch ,
Karlsruhe t . B ., » at -
ferstr . 64. III . G ^ar .
1911 , Sei . 4239 . (9373)

Heiraten
bermitt diskret , reell .
Büro Fortuna , Kaiser
strafte 43. III . Tel . 2371

Offene St

Bertreterlinnenl
für einen Artikel der
Tertilbranche , 5-sach
prämiert , g s. geschüht ,
bei hoher , sofort aus -
zahlbarer Proviston
gesucht . Näheres durch
den Generalvertreter
jeweils am Mittwoch
tt . Tonnerstag v . 10
bis 12 Uhr nachm . v .
» - 5 Uhr tm Hotel
Karvfen . Waldstr . «>7.
Für neuzeitliches Re -

riametnstitnt
«li » ' ine

Akquisiteure
gesucht in Karlsruhe
« . allen bad , Städten .
Hoher Verdienst . R se -
renken erwünscht . Sin« .
U P784N an Nad . Pr .

Tüchtiger

Friieuraehilfe
(tut . Vubikopfschneider
und Wafferwcller . per
15 . Okiober aesnchi ,
evtl . Irüder <YH30Z8

Nanel -DroN
Vabnhosvlatz 8.

Dünner (SPfiO)

ges LesNnastr . 40, II .

Schneider
nur wnaer . der stch
auf Kroftstück ausbild
möchte , sosort aesucvt .
Ad ? . , u erlra -ien nnt
2 ' (112 in d Bad . Pr .

Ti ' <t>« ge
Friseuse

sst? tosort od svKter
» elnckt b . hohem Lobn

Em » Ka «
Flamen - u . Herren -
lalon Zosienstr 1^4 .

S . 3040)

örftcS Schirmspe »tal -
gcschast sucht sosort
jüngere ,
dwe u .

brauchekun -
gewandte

VerlisuLerm
AuSführl . Angebote

unter Nr . J780S an
die Badische Presse .

Stenotypistin
sür nachmittags , 1A>
Silben , in Tauerstellg .
per sosort gesucht . An
geböte mit Gchaltsan -
lpr . unt . Nr . F .H .3048
an dte Badisch .' Presse
Kiliale Sauptvost
Gesncht zum baldigen

Eintritt <47GPa)
1 ZiMMliMAn
1 öervittmädchen

Kurhaus Piättig
Post Bübl

Teleson II Bühl .
Einlach jüngeres

Fräulein
für Laden und Saus -
arbeit aus 15. Oktober
gesucht . (25038 )

Konditorei
S . Oesterle .

Karl Friedrichs » . 20.
1 ordnungsl . , slettzig .

Mädchen
nicht unter 20 Jahren ,
welch , schon in Stcllg .
war , wird zu 2 Per -
sonen zum 15. Oktober
gesucht . (B2lX!5 >
Kriegsstr . 262 . 2 . St .

Mädchen
in kleinen Haushalt
gesucht . <B «7 >
Kaiserstrafte 107. I V .
Eins ., ehrt ., junges

Mädchen
am liebsten V. Sonde ,
zur Mitbilse t . Haus¬
halt gesucht . Gelrgen -
hett zum .« ochen lern .
Markgraienltr ^ö . 3Tr .
Such ein ehrl ., stein .

Niitlclirn
sür tagsüber tm Haus -
halt . Vorzustell vorm .
t0 - 12 Uhr . (B72
Vorholzstrake t8 . II
Ein ordcnti . , sletsi . ig .

Miidrlion
zur MithiNe i Haus -
»alt gesucht . Vor, » st .
vormitt ^ bis 12 llfcr .
fföntrrNi 10 . TV

Mädchen
für tagsüber aesucht

Tr . Schneider .
Nudolsstr . 29 . B2067

(5 >irlicheS UeifttneS .
eval (2R685)

WßWpn
sofort »u zwei Perlon ,
in ^ insa >" ilienliZ ae -
snckt . Niiv ? «rr
Lebrechtstr . 35

/ T
Vertreter - Verkaufskanone !

Ein bei Grossisten und Waren »
Häusern , auch sehr guten Detailkundeu

emgeMkrierVersreier
wild zu sofortigem Antritt gesucht .
Herren , welche die Strnmoiwar - n -
branche kennen , wollen aesl . ihr
Bewerbungsschreiben unter Angabe
von Referenzen richten an Ala -
Haasenstein & Vogler . Chemnib
unter M . Hl4 . (« 2786 )

Zigarettenfabrik sucht für versch . Bezirke
gut eingeführte

VERTRETER
Avalun -Zigaretteufavrik ffi . m. b, H ..
Leiv .iia W . 83. (« 2733)

Wie « AkvWelblelljl
erzielenPrivat EinKassierer.
Reisende u . f. w . durcd Mit -
nähme eines neuen Kaus -
hattungsarlikels . »Wss?

miH . STEIN
Werderstr . 70 . V . 3 — 7 Uhr .

WniiiWii geWl
für sofort . (25088 )

Gottfried Dischinger
Reifeartikel - » . Lederwaren Geschäft .

Kaiserstrasie 105 .
Per sosort findet fol .

Mädchen
das Kochen u . HauSH .
gut versteht . Stelle bei
alter Tam . Vorzustell .
von 11 —1 Uhr « . 3 —5
Uhr . Jähringerstr . 71 ,
2 . St .. tkS . Q855)

AeltereS (47720 )

« AN
in kleinen (YelckÄltS-
hauskalt aesucht . An -
geböte an M . Anaold .

idcrren Uoiisenion
Ettlingen . Leovoltstr .

Per ioiort e 15 . Ott .
zuVerl . , reinl . (25046)

Mädchen
sür sämtl . Hausarbeit
u Kochen zu 3 erw .
Personen gesucht Nä
fteres ' Kronenstr 51 .
Laden .

Mi
od Mädch ' N N̂ilch -
austragen gesucht .

Hossmann Marten -
strake 10. (25681)

Chauffeur
23 I ., Führcrsch . für
alle Klassen , m . Zeug -
nis , sucht Stelle . Aus
Verlangen w . Kaution
gestellt . Angeb . u . Nr .
£ . 833 an Bad . Presse .
Fräulein aus der

Schuhbranche
sucht per sofort Stella .
Aug . böte u . Nr . F .H.
3003 an die Bad . Pr .
Filiale Hauptpost .
Frl ., 25 Jahre , sucht

Stellung al «

Kochfräulein
in besser . Rcstaurant ,
ohne gegenseitige Ver
gütung . Ang . unt . Nr .
07814 an t>. Bad . Pr .

Fröbelsche
Kinderplleilnin

A3 I . alt . sucht Stell ,
in gut . Hause . Ang . u .
I7W4 an Bad . Presse .

Äcibstönvigcr . persekt .
Buchhalter

27 Jahre alt . abschtub -
u . bilanzstcher . ersah
ren in sämtl . S « uer -
fachen in ungekündigt
Stellung , iuchi stch nach
hier od . auswärts in
uleich . Position zu ver¬
ändern . Angeb unter
rr78« 5 an Bad Presse .

27 ' ährig . gevr
Schmiebemeister

tlicht Cbaufseur mit
Führerschein I 2 u .
!) nüchtern » willig .
!> lg Zeit aus Auto -
schule war , s Tauer -
s! I>, !N" mogi m >io "
!Mtt ass Revaraturen
vertraut . (9311 »

irnfancnvlno 7 . II .

23iähr . Fränleln sucht
in gutem , bürgerlichen
Haushalt Stell ? als

Haustochter .
Taschengeld erwünscht .
Angeb . u . Nr . » 7833
an die Bad . Presse . ^

Junges Mädchen . 21
Jahre in gut . Kennt -
iiisseu im Nähen und
Haushalt , sucht Stelle
aus 1 Nov als

— Hans ' ochter —
tn besserem Sause zur
wetteren Ausbildung ,
wo Matchen vorband
!r<imilienanschlnk > und
klein . Taschengeld er «
wünscht Angebote u .
9?r . M ? «»7 an die Ba -
dilche Presse
Sand , junge Frau

sncht Was » - u . Puy -
stelle . Ang . u H78W
an die VfidiMK Dresse

Tausch -Wobnnn ^enl
Schöne 8 ? -Wabua .

u Zubed ist aea eine
3 Zimmer - Wohnung
u Zu sieh zu ver " ' iet .
dnrck WohnnngS -Zen -
trale Marktvlati Kai -

Xüchtwer . jüngerer

Bäcker?ehilfe
flicht Stelle . Eintritt
kann sofort ersetgen .
Sos Angeb . unt . Nr .
W7S47 an Bad . Presse .

« W .-AWelö .
kosten! , beim S »>ezi >» -
VNro Brenner . O . In
flickt . a .D . . Karlstr . 29n
Tetef . 5974 . (F .H .3010)

Laden
Näh « Hirsch - u . Kai -
serstr ., evtl . m . Neben -
räumen , sof . od . spät ,
zu oerm . Ang . u . Nr .
« .» .2997 an dte Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Klemer Laden
zu vermieten . (B34 )

Aue bei Durlach
Hauptstraße 13.

4 ZiM .-WoWliNg
Neubau Hohenzollern
strabe 33 . Nähe des
Hauptb ., auf 1 . Nov ^
zu vermieten . (25086 )
Zu erfr . b . I . MtUier .
Maria -Aiexandrastr . 34

Telefon Nr . 2S38.

Wowunggzenlraie
Herbst , « aiserftt . 4S,
III . vermitt . 1 Zimm
25—28 Jl , 2 Zimmer ,
Küche 28—40- 60 MI .

(502048)

Schöne , belle
3 M .-MlWM
mit Bad . Balkon und
sonst . Znbeb . . auf 1 .
De,br . zu vermieten .
Weinbrenneistrake 5«
4. Stock H . 299»)

Schöne
3 M .-MMUW
m Bad u ^ Garten , in
Neubau . Rüvvurr . z.
1. Nov zu nermieten .
Angeb u . Nr
an die Bad . Presse .
Wohnungs -

Anmeldungen
Vermieter kostenlos , d .

Wvhniingszeniralc
Marktpia « . ilaiserstr .
64 . 3 St .. T -les . 4239

Laden zu vermieten
Kaiser st rah « -TttC

zwischen Marktvlah und Kronenstratze . An -
geböte unter Nr R7842 an dte Bad . Presse .

Sine sehr schöne
lchlagnahmesreie

geräumige , be.
(25435 )

4 Zimmer -UloDnung
hu « Baukosten,uschuk , im 2 . Stock ,
>ticte 115 M monatlich , «af sofort

zu vermieten .
Heinrich Krautb Gluckftr . 1«

Telefon »» 98.

Leere « (B5 )

Zimmer
und Küche mit sev.
Eingang zu vermiet .
(isottesauerstr . 31, pt .

Mlwn -Zimmer
schön möbl .. tn gut
Hause an bess. Herrn
zu vermieten . (B16 )
Roonftrasze 18 , 2 . St .
Nettes Giebelzimmer

in a . Laae . an beruks -
tät . Frl . abzug . Au -
zuseh , wisch 1 « . 2
Udr : 1' eoouIMtr . 49
2. Stock . 3004'

Westendstr . 32 II .
1—2 gut möbl . 31mm .
m el L In a Serr -
schastsbaus o sos z«
verm . . a Wunsch Tel
u .Klavterben . F .S .8014

Schön möbl . Man ! .-
Zimmer ans d . Kaiser -
vlab aebd los . od 15 .
Oft zu verm (B12 )

Amalienstr 85 V ..
b . Fr . Neubelt

Katlerstr 56 S Tr . ,
möbl . Zimmer m . el . L .
n . Pen «. ». om (4)2084

fnt
m»bl Zimmer

zu VM . F .H . 2946
Akai >emtestr 57 . II .
Sehr gut mölilieries

Zimmer an fol . bester .
Herrn sos. od . spät , zu
verm Äorkstr . 43. III

(B ' 95? '

Eins . möbl . Zimmer
los zu vermitt <B1 )
Durlacherstr 13 sl
Gr . teere Mansarde

zu vermi tcn <B9 )
-7-ntliMr . 22 . I . St .

>« iii möbl (B2 )
Zimmer

sos zu vermi ten .
Kaiser Allee 49. III .

fMitt Möbl , schön. , sev
Zimmer zu vermiet . :
Gärtner ffaileiftr 73 .
4 Stock . (B13 )
Sebr au « möbl . lonn .

ver sosoit od fväter .
an bess . Hrn zu verm .
W ' >' d «s' , >7 . an der

Katlerallee . (25679 '

Zimmer
vart . . sos zn vm . Zu
rfr . gslrnerfu 15 , Tl .

Leeres

Mns - ? jmmel
z Möbel ein ' tellen zu
vermieten ?' na unter
'ü>̂ >( 5 an d '? ad Pr

Mnt möbl Zimmer
feo el 9icht 11 ez?Iz-
gelege ibett sosoit zu
verm . : Zährtnaerssr .
Nr . 15 . III . (B38

Leeres Zimmer
zu vermieten . (B50 )
Gebhardstr . 49. Zu
erfragen Winterftr . W .
IV . b. -Schwab .

Hut mW. Zimmer
a . bess. Hrn . od . Dame
tn gut . Hauke fof zu
verm . : Waldstr . 6 . II .

Eins . möbl . . srenndl .
Zimmer an berufst ,
fol ftrl . od Sru . sof.
zu verm . : tvartenstr
Nr 60. II lks . <B61

Gr . . leeres Zimmer
u verm . : Stös >er0r

X. 3 , I (5 )69 )

Nnt möbl Zimmer
m 2 Bett ., el . L n .
Pen ! sos zu vermtet .
Markarakensti . 45 . 3
Treppen ^ (9)70

Schön möbl Zlrnm
lev Ein « . , el 9 . aus
sofort zu vm Belfort -
str >5 . rilFH Wl

Möbliertes Zimmer
fof zu verm . (3333*
Gottcsau 'erstr 33. III .
Einsach möbl . Zimmer
zu vermiet . : Kronen -
» raste 22 IV . . nächst
Kaüerstr ( B35 )

Gr . Zimmer mit 1
ob 2 Betten sofort zu
vermiet . . mit od . obue
Peustou (^ S . 3016)

Pension Maranier
Karlstr . 22 . II .
Schön möbl . Zimmer .

steizb. . el . Licht , lev .
Etng . . an solid . Herrn
sof. zn vermiet . (B39
Marienstr 59. IV ., r .

Gutes , groii . . möbl .
ZimintT

zu vermiet . : Kotets -
auerstr . 20 . II . r .

Gut möbl . grostes
Zimmer

mit el . Licht , tn sehr
ruhig Haule zu verm .
Zimmermann Kaiser -
alle ? 119 . (8546)

Auf sofort od . . . ,,ci.
wird von ruh . !' 1.. jm"
freuudl . 2- od. » j „ *(•
mer - Wobnuna J
Slttn . it . Nr "
an die Bad
Fil . Hanvtv oss - KÄ ?-
Ettlingen oder
ruhe , 2 ov . 3- -4 ^
mer von kind . r, . Ai.
paar zu mict . » .
Befchlagnabwc r^ ^ te.
geg . Vordringt . ß7So3
Angeb u
an die JPad ^Ji ----̂

1 gros, ., möbl . frdl .
Zimmer

in gutem Haufe mit
el . L . an solid , rub
Herrn od fträitl auf
15 . Sevt . zu vermiet .
Leopoldstr 48 . 4 . St .

Gut möbl Zimmer
zu vermiet . : Sosien -
stl . 165 . II iiv H .3028

Eins , möbl . Zimmer
an ioiid Arbeiter fof .
zu vermtet . Soften -
ftr . 47 Stb . . pari

Möbl
zu tim Winterftr 40
3 Stock . (F W 586)

Schönes (tut möbl .
Zimmer mit el Licht ,
los zu verm . : Hirsch -
str 73 IV . (FH .3042

Schön möbl Zimmer
an lol .. bess . Herrn zu
vermiet . : Hirlchstr 51 .
varterre (F .H .3045 )

Gnt möbl Zimmer
zn verm . : SchOnenstr
Nr . 60 II (?* W 588 >

Grostes möbl Zi " >-
mcr m 2 Bett ver
sofort , 11 vermieten :
Adlersti 27 . I . (B30

Jg . Ehepaar («Kr

W .a7n' a^ tt..- .
M 3 .-» WS
IN. Bad . Bhs' Awss ü.
vor, . Ang . m . m
D7804 an d .

an die
Schöne 3 Z -; ^ ,

"
««'

fucfu
rt

Nittel » a .̂
^

Weftstadt . 2 •pffftd *

mieten

VRMIR - -
nnna in der z-ek'
kann evtl M er t>.
siiguna acstciu ? 7„) 1
Anaeb u
a n die
Ranm z 1!rCir

Eingang , für
Büro ^

im Stadt , entr .
Telesonanschl ' ^ 7^»
Angeb . n .
an hif ^ "d .—ir - Ai1"

Möbl Zimmer mit
et Lichi >11 nenntet :
Zäbringerstr . 26 . III .

Grost . leeres (B29 )
Kimnior

rn «kstchenbenOtza . lof
od fväter , n vermiet
Germiastr 14 TTT l .

WinI möbl Man ! -
Zimmer u ein ant
möbl Zimmer >o! zu
vermiet . ' Nna ->fh » rd
« artenNr . 1 ' . I ' I B28

? e tr >? Zimmer
Ui vermieten . (B4 >
Augustastr . la , 2 . St .
Zu ersrag tm 2. St .

Mei oeniiielei !
Büro , leeres gimmcr
oder Werkstii ' te . in der
PreiSl . ea 30 M , geg .
sosorttge Bezahlung .
Angebote u . Nr F .H.
305t an die Bad Pr
initiale .̂ aiivtpoft
Pol . Wachtin m ' t ki

fsam ., wohnnngSber ..
Iuchi sofort oder später
' chöne
^ Zjm
.?>errichtiinnSkostkN wer
den vergütet Auge
böte UNI Nr 7s W .592
an d e Bübische presse
Filiale Wcrderplatz .

?,ao . 1«
jeriöfe Taittt ^

"
niäü 1'

nur gut . « «"
in

mit Heizung ^ e

ZininM ctf
mit « cm " MeA
sonstiger
Angebote u ' t r

75
Herrn N/s > ,,v ' Kr .
m . Prci ^aNg
Z78t8

Leeres 31^ «

Angebote Jc
unter Nr & „

y «" <"

heizbar . r ' ^ ; r t
böte nn «e ' ' .jueji - '
an diean die .

. tick» onN " '
^ , if

Atk-reb
in die

v
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Aus der LanSeshaupMaou
Karlsruh « , den 2. Oktober 1S28.

Was geht im Fafanenyarien vor?
. .3 ™ Karlsruher Fasanengarten herrscht zur Zeit , wie schon mit -

wVi ' etne ^uherst rege Tätigkeit . Beinahe der ganzen Länge nach
N ' Ichen Schloß und Oststadt werden Grabarbeiten ausgeführt . Vom
x

' " ?Q" 8 an der Parkstraße nach den künstigen Neubauten der Hol -
^ rlmstraße und dem künftigen <T

^ opre und vor einem

- öv VS „ , Studentenheim wird ein Schwemm -
anal gelegt ; vom Schlösse bis zur Technischen Hochschule ist eine

L -^ ^ öungsleitung im Entstehen und etwas nördlich davon , in der
^uqtung nach dem Fasanenfchlöhchen , wird wieder einmal aus -
«egraben wegen der Wasserleitung , die da « staatlich « Wasserwerk mit

" enschlös;chen und dem Stadion der Technischen Hochschule
. 5° ^ bet . Auf diese Wasserleitung möchten wir heute die Ausmerk -
lamleit ^der Oessenttichkeit lenken . Sie wurde in etwa anderthalb

t>ei ^
>0 S

^ ° ufe des nächsten Jahres erwies >
Mwach , vermutlich wegen des inzwischen gebauten und nun

"
zu ver -

Stadions der Hochschule. Man legte daher im Herbst 1327
gleichen Platz neue , etwas größere Rohre — mit etwa 100 Milli¬

meter Licht weite — , riß die im Jahre vorher gelegten Rohre heraus
no machte den Graben wieder zu . Schon damals haben sich stille

w über diese bei einiger Vorsick)t zweisellos vermeidbar ge-
y !rne

. Verschwendung öffentlicher Mittel gewundert ; sie haben aber
«einwiegen , weil solche Dinge immerhin einmal vorkommen können
jp auch bei einer staatlichen Behörde . Wer beschreibt aber das Er -
I aunen der täglichen Besucher des Fasanengartens , als vor kurzer

~ m September 1928 — damit begonnen wurde , die im letzten
gelegt « Wasierleituna wieder durch eine neue und stärkere —

?Ut Röhren von 200 Millimeter Lichtweite — zu ersetzen ! Sie
e « en Rohr « liegen zum Teil schon im gleichen

Kraben , in dem vor 2 Jahren die 80Mill,meter «
re und vor einem Jahr die 100 Millimeter »

vi . ß eIe ßttouidtn . Und wie 1327 die 90 Millimeter -Rohre
^ diesem Graben herausgerissen und dadurch völlig unbrauchbar
in »/ » so werden in einigen Tagen oder Wochen auch die 100 Milli -
tnl C

c ° *)re ^es vergangenen Herbstes herausgerissen werden .
J

1 ler 5altt der kurzen Zeit von 2 Jahren sind also auf einer Strecke
500 Meter drei Leitungen gelegt worden , davon zwei

^. M ° udig »wecklos. Und das alles im Zeichen des General -
, i

° ^ ungsplane » I Di « zuständigen staatlichen Organe sollten hier
nach dem Rechten sehen , denn « in « solche Vergeudung öfsent -

cher Mittel tu der heutigen Zeit ist unverantwortlich .
* .... •

k , Karlsruh « al » K ongr eßsta dt . Vom Tf . vib 14. Oktober findet
wSf " Bu^t ^ e diesjährige Hauptversammlung de» Reichzver -

der deutschen Gemeindetierärzte statt . Auf der Tagesord »
liehen neben den geschäftlichen Angelegenheiten eine Reihe

wissenschaftlichen und fachtechnischen Vorträgen ,

a Die goldene Hochzeit feiert am 5. Oktober Lokomotivführer
Philipp (Server ! , Porkstrahe IS , mit seiner treuen Lebens -

? ?»yrtin . Gerbert ist unter seinen Kollegen sehr beliebt und hat

sTT' ipp Gerbert Eheleuten hier wurde anläßlich der Feier ihrer gol -
Hochzeit ein « Ehrengabe der Stadt , begleitet von einem

liukwunschschreiben übersandt .
He . Musikalisch -liturgische Mendfeie ». In der evangeli .

Etadtkirch « wurde « die über Winter regelmäßig statt -
Ödenden musikalischen Abendandachten unter der bewährten Lei -

de » Kirchenmustkdirektor» Haus Vogel wieder aufgenommen .
M . 'v^ tesha »» war bi» auf de» legten Platz besetzt ; religiäse
. .Mk, Worte au» dem Goldene « Buche aller Bücher und Gemeinde -
« in £ 6roi^ fen abseits von den Sorgen und der Hetze des Tages
Sftf.fi » d« weihevoller Erhebung und Erbauung . Kammersängerin

» anz sang eine der schönsten Arien au » dem berühmten , in
tori in der Festhalle zur Ausführung gelangenden Ora -
stein

"l Schöpfung " von Joseph Haydn und dos prächtig ge-

Slrt l "Hakleluja " von F . Hummel in warmer , tief empfundener
^

' des Vortrags und in glücklicher Entfaltung ihrer wunderschönen
*>en>T *° einer Violinsonate von Georg Friedrich Händel und
Iinm. fl' Qmen Satz aus dem Violinkonzert von Ludwig van Beet -

erfreute Konzertmeister Ottomar Voigt , dessen technisch
ein - durchgebildetes Geigenspiel , dessen femer Sinn für die
Seit : Stilmerkmale klassischer Mustk und dessen Fülle und Schön -
fltok . fr ^ '<mc9 keiner besonderen Hervorhebung bedürfen . Eine
faifr ' kbangprächtige Fantasie von Schellenberg und zwei kleinere ,

registrierte Stücke von Bunk wurden von Kirchenmustkdirektor
^ Je , 8e ' ' 1)er au * ^ ^ leitungen übernommen hatte , vortreff -

Oktober.
Ist sein Gcwand nichl prächtiger als all die zarten Frühlings

schleier ? Wie die woind ^rankten Häuser glühen , wie die Blätter
leuchten , wie die ganze 3£atur uns begeistert mit nie gesehener tägli

'

wechselnder Pracht . M ^rkl ibr aber nicht , wie sich alles unmeMi
auflöst , wie ein Blatt nach dem anderen zur Erde sinkt , wie die
Zweige sich leeren und die Herbstjonne immer leichter das Blätter -

N - ttt SMsWlmsWIe

11 irst WW W > WM . W>
ties ins Gestcht . wenn der erste Sonnenstrahl den Wea zur Erde ge
sunden hat . In den Stürmen heult cr uns seinen Kainpscsrus zu ,
wirbelt dürres Laub durcheinander und ruht nicht eler . als bis er
auch den letzten Zweig entblättert hat Gilbhart , wie der Oktober
auch genannt wird . schwankt aber unentschlossen , ob er sich rus
freundlich zeigen od .' r voller Heimtücke schon einen Hagelschauer uns
ins Gesicht schleudern soll. Vielleicht wird er sich uns gnädig zeigen ,
wie uns ja auch der September mit manchem schlechten Sommer noch
ausgesöhnt hat . Trotzdem werden wir uns durch „im Oktober spie-
IcTtie Mück. n nicht berücken lassen"

, wie der Volksmund sagt . Wer
wird aber das letzte Ge chen der Natur vor ihrem Abschied zurück-
weisen ? Nur zu bald hat der Regen ixte gan ' e blitzende G ichmeide
in einen Schmutzhaufen verwandelt , um den selbst die b gMertsten
Naturschwärmer einen großen Bogen machen werden . In lichtdurch
flutete Säle werden sie flüchten , werden dem Tanz und Vergnügen
huldig n und sich mit Wtiinlaub bekränzen , das jetzt noch die Reben
an den Hängen bedeckt .

«°

V 7-Uhr -Ladenschluh . Vom 1 . Oktober ab werden w Kar ?»»
ruhe nunmehr auch die Einzelhandelsgeschäft « mit Personal ihr «
Geschäftslokale bis 7 Uhr abends geöffnet halten . Di « Verbraucher -
schafl dürfte diesen Beschluß des Karlsruher Einzelhandels wohl
zweifellos mit Genugtuung begrüße ».

KI. Filmoortras UMk . „Im wilden Westen " . Das Land des Fort¬
schritts .der technischem Errungenschaften , das Land der gigantischen
Naturwunder mit Cowboyromantik und Indianerspielen . dies Land
der unbegrenzten Möglichkeiten mit seinem Lebenstempo , mit sei-
nem Arbeitsrythmus sehen wir in diesem Film , den am Sonntag
vormittag Herr A . von Winterfeld in den R - ftdenz - Lichtspielen
vorführte - Der elektrische Luxuszug oder das Auto der Dreyer -Expe -
dition jagt durch öde Steinwüsten , durch südlich üppige Palmen -
wälder , vorbei an Riesenkakteen . vorbei an Wolkenkratzern und den
rasch wachsenden Stödten des Nordens . Prachtvolle Naturwunder
in den verschiedenen Riösenparks . Wintersport im Sommer in der
alpinem Lairdschast des Atount -Rainier Parks mit seinen zutraulichen
Bären , die eigenartigen , von Regen und Wind gebildeten bizarreil
Sandsteinformwtionen , die Gipfel , Nadeln , Grate aus Sandstein ,
di« seltsamen Tafelberge im Zion -National -Park , in Brice -Danyon ,
die heißen Quellen und Geysirs im berühmtesten aller Parks , im
Pellowswne Park geben eindrucksvolle Bilder von Amerikas land -
schaftlicher Schönheit . In a 'bwechslu'ngsVoller Reihenfolge sehen wir
wieder den Betrieb in den Städten , rasende Autos , elektrische Stra -
benbahnen fahren in 4 Gleisen nebeneinander durch die Straßen ,
Wolkenkratzer , Siedlungen wachsen in kurzer Zeit empor . Ein be-
sonders schönes Bauwerk ist der Tempel der Mormonen in Salt
Lake . Und schließlich das Wunderland (Kalifornien mit seinem süd¬
lichen Klima , mit Los -Angeles , mit Hollywood , der Hauptstätte der
Filmproduktion , mit seinen Riclsenateliers , mit seinen märchenhaft
bezahlten Stars . Emil Janning 's , Ernst Lubitsch 'ß prachtvolle Villen
geben ein deutliches Zeugnis , wie Amerika hohe Leistunzen hoch
bezahlt . Hier unter ihren großen amerikanischen Kollegen , Mary
Pickford , Douglas Fairbanks , Charlie Chaplin leben und arbeiten
die deutschen Künstler . Ferner sehen wir interessante Bilder von
Filmaufnahmen in den Ateliers oder in der imposanten Landschaft
mit dem berühmten mexik . Swr Dolores del Rio . Kleine Kulturfilme
für sich bilden die lehrreichen Darftellungen von 'der HolMwinnung :

eine » Stammes vom Urwald auf weiten Wasserwegen
■, des Pfirsichs von der Plantage
r Mensch durch die Maschine er -

setzt/überall rationellstes System . Eine ganz besonders große Rolle
spielt der Sport in Amerika - Bilder vom Wassersport , vom Bade -
und Strandleben , von der lebhaften Teilnahme , von der maßlosen ,
ja übertriebenen Begeisterung der Massen an Baseball - und Fuß -
ballspielen , ja selbst bei Radioübevtragung geben ein deutliches Ze «-
chen von der Liebe des amerikanischen Volkes zum Sport . So (jibt der

ganze Film , den die Döring -Werke in Gemeinschaft mit oem
Norm ». Lloyd gedreht haben , ein instruktives Bi -ld von der Mannig -
faltigkeit des modernen Amerika . Erleichtert wird das Verständnis
durch A . von Winterfeld 's interessanten Vortrag , durch seine
lehrreichen Ausführungen über die amerikanische Frau und ihre
dominierende Stellung in Amerikas Kulturleben , über den Seif «
made -man dessen Schlagwort ? Arbeit , Gebdoerdienen Sport sind .
Kurz jeder , der diesen Film sieht , der diesen Vortrag hört , wünscht ,
auf einem der prachtvollen Lloyd -Dampfer in dieses Land der lau -

send Möglichkeiten zu fahren .

iur pa ) oiloen «ne leyrveiqen -inu,iv .i
Der Weg eine » Stammes vom Um
bis zur Säze , der Weg der Orange . 3
bis zum Versand . Überall wird der

Wichtige Aenderung im Fernsprech -
und Poslverkehr.

Der Arbeitsausschuß des Verwaltungsrats der Deutschen Reichs -

post beriet in seinen Sitzungen vom 28. und 29. September mehrere
wichtige Vorlagen . Er stimmte insbesondere der Herabsetzung
von Fernsprechgebühren zu . wonach die Bezahlung einer
Mindestzahl von Ortsgesprächen für jeden Hauptanschluß nicht m ^hr
verlangt , der einmalige Apparatbeitrag für neue Haupt - und Neben -

anschlösse herabgesetzt wird und die Zahlung eines Zuschusses bei

gemeindlichen öffentlichen Sprechstellen künftig wegsollt . Verschiß
dcne Aenderungen der Postordnung fanden seine Billigung . Danach
soll ständigen Abholern für jedes abgeholte Paket eine Ver -

gütung von zehn Reichspsennigen gezahlt und den Empfängern
von Nachnahm « kart « n vor der Einlösung die Einstchtnahme
gestattet werden . Die Mindestgrenze sür unversiegelte Wert -

pakete wird von 100 Reichsmark auf 300 Reichsmark herauf - und
die Behandlungsgebühr von 25 Pfennig aus 10 Pfennig herabgesetzt .

Ferner erklärte sich der Arbeitsausschuß mit dem ^ chtrag zum Vor -

anschlag der Deutschen R .̂ ichspost für 1328 einverstanden der die

geldliche Auswirkung dieser Maßnahmen und außerdem Deckung fUr
die am 1 . April « ingetretenen Erhöhungen der Tariflöhne jur An¬

gestellte und Arbeiter , sowie eine Verstärkung der Mittel für tech¬

nische Einrichtungen enthält .
^

Unfall . Am Sonntag nachmittag erlitt ein Fräulein von hier
dadurch einen Unfall , daß sie beim Oeffnen ihres Schirmes aus der

Treppe des Mausoleums von dieser herunterstürzte , wobei ste sich eme
^ e^

jlt
'

bie
' üs^Vô enbnhn

^
fielonfcn . Montag vormittag lief ein ver¬

heirateter Maler von hier beim Ueberqueren der Kaiserstraße aus
Unachtsamkeit in einen Straßenbahnwagen der Linie 5 hinein der

gerade am Ansahren war . Er stürzte dabei zu Boden und verletzte
sich am rechten Auge . Durch das rechtzeitige Bremsen des Straßen -

bahnsührers wurde ein größeres Unglück verhütet .
Znsammenstoß . Am Samstag abend zwischen 8 und 3 Uhr kolll -

vierten auf der Landstraße zwischen Hochstetten und Linkenheim zwei
in entgegenflesetzter Richtung fahrende Lastzüge . Hlerbel geriet
der eine Lastzug ins Schwanken und fuhr gegen eine doppelte Tele -

graphenstange , die umgedrückt und abgerissen wurde . Der Lastkrast -

wagen fuhr in den Straßengraben , wo er stark beschädigt und mit

verbogener Vorderachse stehen blieb . Personen kamen glücklicherweise
nicht zu Schaden . _ __ __ __ ___

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
lodcSsälle . 28. Sept . : Kurt Meliert . 1 Jabr 3 Mon . 18 Tage alt .

Vater : Josef Mellert , Postschasfner : Auguste Herzog , 85 Jabr - alt .
Ebefran vou Eduard Herzog , Knirfniann . — 29 . Sept . : Maria SSfr e u «
i>cnstetn , ledig . 21 Jahre alt . Friseuse : Jakob Kornmüller .
14 Jahre alt . Bater : August Kornmüller , Schmied : Günther Schwär «,
15 Stunden alt , Bater : Eduard Schwan , BersichernngSbeamter . —
»0. Sevt . : Johannes Müller , Ehem . , SS Jahre alt . Prosessor : Balttn
S v e et . Ehem ., 65 Jahre alt . Vrauereiarbelter : Paultue S t e s e r t , SS
Jahre alt . Wttwe von Xaver Siesert , Geheimer Oberforstrat : Wilhelm
Grimm , Ehem . , SS Jahre alt . Kaufmann : Elise H e n t f ch ! e r , 78
Jahre alt , Witwe von Karl Hentschker , Kaufmann . Paul Nenreuther .
8 Jahre alt . Bater : Paul Sleureuther . stSdt . Arbeiter : Mina Hölzer ,
ledig . 65 Jahre alt . ohne Beruf . — 1. Okt . : Elisabeth E n d l t ch. 8t Jahre
alt , Wttwe von Karl Endlich , Kaufmann .

Wetternach
'
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Allgemein « Witterunasiibersickt . DaS ozeanische Tief , dessen Vorder »
fette uns am SamStag noch heiteres und anormal warmes Wetter ge-
bracht hatte <Höchstteuiveratiir in der Ebene über Si Grad ) , ist gestern
von neuen über Skandinavien heransluteuden Polarluftmassen nach Sü -
den zuriickaedrSngt worden . Der Kaltlufteinbruch , der gestern bei uus ^
in Begleitung von Regen und Hagelschauern , stellenweise anch von Ge »
wittern erfolgte , hat zu starkem Druckanstieg geführt , >o dab heute mar »
gen ein Hochdruckgebiet über Westeurova vorhanden ist. Die inzwischen
eingetretene Aufheiterung wird daher zunLchst anhalten . Eine über
Norditalten sich entwickelnde Zvklone stellt jedoch besonders für Süd -
baden neue Niederschläge in Aussicht .

Wetteraussichten fjir Dienstag , den 2 . Oktober 1M8 : Anhaltend
kühl , zunächst noch meist heiter und trocken , In Anfklärungsgebteten letch-
ter Nachtfrost . Südbaden wolkig und strichweise Niederschläge .

Wasserstand des Rheins .
Schnsterinfel . 1 . Okt . , morgens 6 Uhr : 100 Ztm .. gestiegen 2S Ztn ».
Maran , t JD' t ., morgens 6 Uhr : 857 Ztm . , gestiegen 8 Ztm .

4es Bad.
S^ tit

Frauenvereins Lahr
Bismarckkrakle 5

Au, ».? ^ ^ ^ ^ ungskurs 5 Monate .
^ -L»k!« lst erteilt die Leitung . l47S8a1

WANDEN
samt Brot vertlJdt radikal U. V . A.

Friedr ' ch SprlBder . .
Karlsruhe , Markßralen -straße 52
be m Ron dellplaiz . Tel . 3268 .

911 ^ ^ Betten . Polstermöbel etc . werden
in meinem Pesinfektionshaus ifründlich und
billitrst desinfziert A227H

I Toiainusverkams
ji wegen Geschäftsaufgabe

wii*d zu jedem annehm -
baren Preis abgegeben .

^ Lazarus Bär Ulme.
j .
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UieForm beh 'iHend .dauerljart .Schuhbesotiiunf !
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die amerikanische , £ 753

* ßniiltl ' Ladenschusterei ,

sondern handwerkl . Facharbeit
Zur Einführung Herren - Sohlen 3 . 50 Mk.

Damen Sohien 2 .0t » Mk -

Hauptgeschäft 32
ötyuljbesoljl Qgo u . Olätjb &tmb

"
TZTvo

epptdic , länler
Gardinen , i' isch -, Diwan - u-
öieppüecKenohne \ - aahitj .m 12 Monatsraten iietern
Agay& Franhfurta .m. 382
( iröß es Teppich - VersandhausUe ischl . Schreib . Sie soiori .

Sie sind tot
sicher zufrieden , wenn Sie Ihre notwendigen
Maler - und Tavezierardeiten von mir machen
lassen . Wie

■vom Blitz getroffen
werben Sie sein über die konkurrenzlos bil
Ilgen Preise und die gaiantlert sachgemai -e
Arbeit . Angebote unter Nr . 378Z5 an tte
Badische Presse erbeten

JUNKER & RUH
Aul der Aussieüung „Küche und Heus

"
linden iMge stall:

Dienstag , den 2 . Oktober, abends 8 Uhr über

„ Das Gas in der Küche .
"

Donnerstag , den 4 . Oktober , nachmittags 4V8 Uhr Aber

Gasherde
Gaskocher

„Wie spare ich bei der Verwendung
von Gas in der Küche ?"

Sonntag , den 7 . Oktober , nachmittags 3 Uhr über

«che Anzeigen
Jaqd-Verpacbtung.

5; Cffof J
" 6 ! ® " *] «* wird am Samstag den

Rat? » ,?» ?>s . vormittags 11V.. Utit aus
II . Stnrf ülmm » (Or 1

Opel-Lastwagen
8 Tonn er . durch Zusammenstoß mit
Lokomotive am Motor beschädigt »u
verlausen . Evtl wiid ein neues . 8—4»
sidiars Perlouen - Anto gegen Bar,abl -
luna gekauft und verrechnet

Gest . Angebote unter Nr 25060 an
die Badiiche Presse .

cv^ . -----
ftc ,,i,be»trf

aU
TTT

11, Stock . Zimmer Nr i i»en
I ? « 68ri ha auf sechs ^ oöie

al dem snlft 1 f n Bedlnaiingen liegen
" dbereck, . i

° « Stetgerer miitten
^ . " iMna baben <24518 )

u „ , .
D »rk » lmben

« ft . den 27 Sevtember 1928.
$ e* Oberbürgermeister .

Bevor Sie heiraten^
mtissen Sie In Ihrem eigenen Interesse die
Ratschläge eines ersabr Arztes iiber : . DaS
LiebrS , und KeschlechtSIeben des Weites in
gesunden und kranken Tagen " von Dr med .
A . Siibuer -Visenach lesen Aus diesem , vom
streng fittl Standpunkt aus geschileb Werke
de? bekannt . AntorS schövken Tie KenntniNe
n Tattach .. dir silr !ed Geblld . v unschävb .
Wert Nnd . Preis dies ea 200 Selten stark ,
mit viel Abb . verleb Werk >" i Mk . 2 8 " ?r .
Nur »ii bekleben von W . A Schwar ' " S
lag . Dreoden - R . « .' IIS . (S12&01 )

„Die Geheimnisse der Gasküche .M

Gleichzeitig Ausstellung und VorfGhrung der berühmten

JUNKER & RUH - GASHEROE
Kochen , Grillen , Braten und Backen . — Der neue , drehbare
tropfenförmige Schwenkbrenner D . ß . P ., der Original -L'oppel-

sparbrenner D . ß . P.

Die neuen Gasherdmodelle 1928
Ueberzeugen Sie sich persönlich
von der hervorragenden Kon¬
struktion und Ausführung der
JunkerA Ruh - Gasherde
Modell 1928 . Die neuartige Back -
ofenkonstrnktion garantiert vor¬
züglichste Zubereitung von Kuchen
und Braten bei verblüffend ge¬

ringem Gasverbrauch .
VORTRAGENDE -

Frau MÜLLER-MOERS

EINTRITT FREI Hei stellen uanzet Maulzeuen. — hostptoben gratis.
Um zahlreichen Besuch bittet

JUNKER & RUH , ML, KARLSRUH t
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Berliner Börse.

Weiter fest , Entspannung am Geldmarkt .

BerN « . 1. Okt . tyunksvruch .1 Di « feste Tendenz am Schlub
der vergangenen Woche übertrug sich auch auf den neuen Wochcnbegtnn.
Das Geschäft wies allgemein eine Belebung auf und

die Provinz und daö Ausland hatten wieder umfangreiche Kauf '

o r d e r S nach hier gelegt , die sich in erster Linie auf den Elektiomarkt er-

streckten. Eine gewisse Teilnahme des Publikums am BSrsengefchäft war

auch beute zu bemerken . Bestimmend für die zuversichtliche Beurteilung
ist der reibungslof « Verlauf des Quartalsulttmos und

die feste Haltung der Londoner Börse . Günstig stimmte ferner die an -

haltende Festigkeit am Eisenervortmarkt .
DaS Interesse erstreckte sich heute auch aus verschiedene Nebenwerte ,

während Montanaktien und Banken , mit Ausnahme von Danatbank .
mehr in den Hintergrund traten . Es hatte den Anschein, alö ob Tausch,
overationen in diesen Werten zugunsten der Elektruaktien . namentlich von
Seiten der berufsmübiaen Spekulation vorgenommen wurden . Der Geld «
markt zeigte heute eine leichte Entspannung . Ter Tab für Tagesgeld
stellte sich aus 1%—W. Prozent , für Monatsgeld auf M —914 Prozent und
für bankgirierte Warenwechsel aus etwas über 7 Prozent .

Am internationalen Devisenmarkt lag Spanien etwas
schwächer . Man hörte Kabel gegen Mark 4 1952 , Röbel gegen London
4 .8495 —4 .8498 , Pfund gegen Spanien 29 .58—49.50, Pfund gegen Mark
20 .345—20 .8475 .

Nach Festsetzung der erste« Kurse hielt die rege Geschäftstätigkeit in
Elektrowerte « an , bei ««veränderten Kurse » . Die Tendenz blieb
weiter fest .

Im weiteren Verlauf war die Tendenz schwankend .
Nach einer anfänglichen allgemeinen weiteren Befestigung auf anhaltende
Jnteressenkäufe in den führenden Elektroaktien und auch in den Neben -
werten dieses Marktes , trat späterhin eine leichte AbfchwLchung ein und
die Spekulation nahm teilweiie gröbere Gewinnrealisationen vor . Fest
waren weiterhin bei regen Umsähen : Kaliwerte , Deutsche Bank , Rhein .
Braunkohlen und Karstadt . Im allgemeinen betrugen die Rückgänge
kaum über 1 Prozent . Äu gröberen Kursschwankungen kam es am Daim -
lermarkt , 6t* vorübergehend gegen die ersten Notierungen 8 Prozent ver -
loren . Auch Polnphon schwächten sich um 8 Prozent ab . Lebhafte Um-
sähe hatten wieder R .W .E .. die ihre » Kursstand behalten konnten , und
Sachfenwerke . Bei letzterem Papier sprach man von einer geplanten
Einführung an der Newvorker Börse . Gröbere Umsätze hielten In Far -
benaktien und in Deutsche Erdöl an . doch konnten auch die Kursgewinne
nicht aufrechterwalten werden . Schwächer waren noch Nheinstahl , die
gegen ihre erste Notierung 2 Prozent verloren . Privatdiskont 096 Pro¬
zent für beide Sichten .

Nach Schlub des offizielle« Verkehrs kam e? z« einer st a r k e «
Anfwärtsbeweaung am Kalimarkt auf Käufe erster Sir »
meu . Auch die uunotierten Kaliwerte wäre « stark gefragt . Die inländi -
fchen Svezialwerte konnten sich ebenfalls erneut befestigen. Grobe Um¬
sätze wurden in Karstadt . Deutsche Erdöl , Farbenaktien und Rheinische
Braunkohlen getätigt . Danatbank war gleichfalls stärker beachtet. AuS»
gebend van der Bewegung dieser Svezialwerte , konnte sich die Tendenz
allgemein wieder befestigen nnd die Börse schloß in fester Haltung .

Nachbörslich lag die Tendenz s e st und siir die Svezialwerte
hörte man weiter noch höhere Kurse . ES wurden genannt : Commerz»
Sank 194 25, Danatbank 296 .75, Havag 192 .75, Llod 146, Salzdetfurth 502,
Westeregeln 306 Kali AfcherSlebe« 804 .5 , A .E .G . 198 . Siemens 396,
Schuckert 214 .5 , Gelsenkircken 139 .25 , Rheinstabl 158, Karstadt 225 .5 , Ver
Glanzstoff ea. S73, Bemberg 495, Stöhr 251 .75, Altbesitz 58.80 , Nen-
»esitzl «.87.

Frankfurter Börse.
Frankfurt , 1. Okt. Zu Beginn der neuen Woche blieb die Stimmung

freundlich . Wie e? vielfach erhofft worden war . lagen von auhen
her einige Kaufaufträge vor , fodab auch die Kulisse wieder Kaufneigung
bekundete . Ihr Hauptinteresse war «qciterhin vor allem einige Svezial .
werten zngewandt , in denen sich ziemlich lebhaftes Geschäft entwickelte.
Der Quartalsultimo ist überwunden , und man war namentlich darüber
befriedigt , datz am Geldmarkt angeblich infolge stärkerer Jnansvruch -
nähme von AuSlandsgeldern , die Anfvannung nicht das befürchtete «rohe
SluSmab erreichte. Anberdem verwies man auf die feste Haltung der
Skewvorker Samstagsbörse .

Bei den ersten Notierungen waren gegen die SamStag -Schlubkurfe
meist neue Kursbefserungen von 1—2 Prozent zn verzeichnen. Rege ver -

*, langt waren wieder Kaltaktien , von denen Aschersleben weitere 2 und
Westeregeln 1 Prozent Gewinn verzeichnen konnten . Interesse bestand
vor allem wieder für Elektrowerte , die ziemlich gleichmäßig 1—2 Prozent
gewannen . Nur Licht und Kraft bübten 1 Prozent ein . Ä .-G . Farven
wäre « , wie fcho « zu Schlub der Samstagsbörse , stärker beachtet und
1% Prozent fester. Von Zellstosfwerten konnten Afcherslcben nenerdiugS
8 Prozent anzieben , während Waldhvf auf stark erhöhtem Kurönivea «
nur knav» behauptet blieben .

Am Montanmarkt waren Bnderns mtt vlns 114, Rhein . Braun ,
kohlen mit plns 2H , Nheinstahl plus 1 Prozent , etwa « gefragt . Gelsen -
kirchen. Mannesmann und Phönix knapp behauptet . Scheideanstalt wet-
ter vernachlässigt , V» Prozent gedrückt. Am Bankenmarkt lagen Eom-
« erzbank 1% Prozent . Danatbank 114 Prozent erhöht .

Am Markte der Autoaktieu war die Haltung schwach. Kleyer 114 und
Daimler 1 Prozent nachgebend, R S .U . lbi Prozent niedriger . Lebhaft
verlangt waren wieder Karstadt mit plus 3 Prozent . Deutsche Anleihen
still . Von Auslandsrenten Zolltltrken befestigt.

frankfurter Abendbörse.
Frankfurt , l . Okt . sFnnksornch .1 Die Abendbörse eröffnete , t e m-

ltch lebhaft . Daß Hauptgeschäft lag bei der Farbenaktte , in der «o
ven Auölandskäufen . auch ziemlich grobe Prämiengefchäfte abgefchlosien
wurden . Daneben Kaliwerte weiter befestigt. Auch Danatbank ziemlich
lebhaft und & Prozent befestigt. Karstadt zogen um 2 Prozent an . Sehr
ruhig lag der Elektromarkt . Autowerte etwas ruhiger . N .S .U . 2 Pro «
»cot , Daimler 0.75 Prozent besser . Im weiteren Verlauf blieb die Abend-
börse gut gehalten . An der Nachbörse nannte man Karstadt 227 , J .-G .»
Farben 269 .5 , N .S .U . 84.

Anleihen . Altbesitz 52.85, Neubesitz 17.8, 4 Dt . Schutzgebiete 0.7.
Bankaktien . Allg . Dt . Creditanstalt 140 .5, Barmer Bankverein 140 ,

» aver . Hop.- und Wechsels « ! 168, Berl . Handelsgef . 800 , Commerz - und
Privatbank 194 .75, Darmst . und Nationalbank 277 .75 , Deutsche Bank
171 .75 , Diseonio -Gesellsch . 105 .87. Dresdner Bank 178 , Reichsbank 305 .5.

Berawerksaktien . Buderus 89 .75, Gelsenk . 131 .5, Ilse Berg 264,
Kaliw . AscherSleben 305, Westeregeln 808 , Klöcknerwerke 137.5, Mannes -
mannröbren 122, Phönix Bergbau 97. Rhein . Braunkohlen 293 .5 , Rhein -
Stahl 158. Ver . Königs - und Laurahlitte 72.5, Ver . Stahlwerke 97.

Transvortwerte . Samb .- Amerika -Paketf . 103. Nordd . Llond 156.
Industrien »« «« . A E .G . Stammaktien 192 .75, Bergmann Elektr 210 ,

Zement Heidelberg 130.5 , Daimler Motor 90. Dt . Erdöl 140 .75. Dt . Lino -
leumwerke 368 . Elektr . Licht und Kraft 227 .5 , Eblinger Masch . 48 . J .-G .
Farben 269 .5. Felten u . Guilleaume 159 .25 , Franks . Hof 78 75 . Gessürel
27» , TV . Goldfchmid 106, Hol,mann 144 .5 , Holzverkohlnng 90. Gebr .
Junghans 89, Mainkraftwerke 120, Metallgef . 194 . Neckarsulm Fahrzeuge
34 , RütaerSwerke 107 .75. Schlickert El . Nürnb . 213 , Siemens « . Hglske
395 .25, Siidd . Zuckers. 152 , Thür . Lief. Gotha 112 . Warib u . F " vt .,a
144 .75. Zellstoff Aschafkenburg 220 .S, Zellstoff Waldhof 298 .75.

Mannheimer Börse .
. . Mannheim . 1 Oktober . sDrafttberlckt .I Bei lebhaftem Ge -

und gut behaupteter Tendenz notierten : Rhein . Credit
125 , X G . Farben 267 .5 , Werger Brauerei 216 . Conti Versicherung 100,Datmler 96 Mannheimer ©« nnm 27 5 , Mez Söhne 63 , Psälz . Näbmaschi-
nen R> Rhein « lektra 105. Sii -dd . Zm-ter 152. Westeregeln 295 Zellstoff
Wabohos 2W .

8eidentaxunx in Baden -Baden .
Di « Baden - Badener Seidentaauna . welche die Vertreter der

Seiden neredelungsindn st rien Mittel , und Südeuro ,
pas vereinigte und ocrschiedeiitttch mit einer Taauna der Kuustseidentn -
dilstrielle » verwechselt worden war . hatte sich am 27 . September mit einer
Reihe von Nachfragen zu beschäftigen. Mau erörterte die einheitliche Be-
Nennung der zur Verod?lnng gelangenden Waren und die Möglichkeit etn.
heitlicher Rahmen - Pieislisten . In den bauvtsächsichsten Punkten wurde
eine Emigung erzielt , die sich binnen kurzem vorieiiHast in der Seiden -
industri « auswirken wird .

Amerikanische Getreidenotienmjjen .
Chicago . 1 . Okt . <!rnnksvrnch. » Schlubknrs » Wetze « : Tendenz

willig : Dez . 116^ — '4 . März 120%, Mai 12374. — Mais : Tendenz kaum
stetig : Dez . 78?. , Mär , SM . Mai 83 . — Hafer : Tendenz kaum stetig :
Dez . 42H , März 44 , Mai 45. — Roggen : Tendenz willig : Dez. 10114,
Mär , 102, Mai 103. ( Alles in Cents je Bushell .

Warenmarkt .
Mannheim . 1. Okt . «Drabtbericht .» Produktenbörse . An der heutige «

Produktenbörse lag daS Landesgetreide bei geringer Nachfrage «nverä «.
dert . Jnlandsweife « auf Lieferung etwaS fester. Man verlangte für die
109 Kilo waggonfrei Mannheim ohne Sack in Reichsmark : Weizen , inl .
23 .50—23 .75 , Weizen , ausl . 25 50—28, Roggen , inl . 22 .50—22 .75 . Hafer ,
inl . 22.25—22.75, ausl . 21 .50—28, Braugerste , bad .. Hess, nnd württemv .
20 .75—27.50 , vfälz . 28—28 .75, Futtergerste 20 .50 , Mais mit Sack 21 .25 bis
21 .50 , füdd . Weizenmehl . Svezial Null 33 .75, Roggenmehl ie « ach Aus -
Mahlung 30—32.50 . Weizenklei, 18.50.

Berli « , 1 . Oktober . <Fn «ksvruch . > Produkie « börs«. Bei Wochenbeginn
stand die Berliner Produktenbörse im Zeiche » schwächerer Tendenz . Schwa¬
cher« anierikauiiche Markddeneschen urvd auch Livcrvooler Marktbcrickte .
aber »uch d« r Witteruiigsumschlaa . der die Hoffnungen auf Besserun-g des
Wasserstandes un >d damit auf vermehrte Zufuhr belebte, gaben dem Markt
das Gevräg « . Der Exvort in Weizen nach dem Norden bleibt bestehe « ,
während sonst das Auslaiü « nwdrigerc Gebote stellte und nur Deckungs-
frage gegenüber früheren Vorgaben in Betracht kam. Der Lieferungs -
markt zeigte bis zu 2 RM . nachgebende Kurf « . Roggen,blieb in Ladungen
angeboten und ist billiger erhältlich . Im hanldelsublichen Lieferungsqe -
schäft zeigten sich Abschivächungen bis zu 8 RM . Gerste und Hafer ruhig .

Berli «, 1 . Okiober . «Aunkspruch.» Amtliche Prodnk «enu»tierungrn
lsiir Getreide und Oeliaaten je IVM Kilo sonst ie 100 Kilo ab Station ? :
Weizen : Märk . 209—212 . Okt . 223 5. März 239 .5—259 .25. Tendenz mat -
ter : Roggen : Märk . 207—210 . Okt . 222 . De« . 229—228,5 , März 285 bis
235 5 u . Br . , Tendenz matter : Gerste : BrawKrst « 281—251 , Futter - und
In,du >striegerstc 202—211 . Tewdenz stetig : Hafer : Mark . 194—205, Okt.
210 . Dez. 214 . Mär » 224 , Tendenz matter : M a IS : loko Berlin 2l2 bis
214 . Teivdenz fest : .Weizenmehl 26 25—20 .5 , Tendenz ruht « : RogA-nmehI
27 .^—29 .9 , TendenH r̂uhi « : Welzenkleie 14 »—14 .5 . Tendenz stetig: Roggen -
kleie 14.5—14 75 , Tendenz stetig: Welze „>klelemcl<isse 16.2—16.5 , Raps 8W
bis 880 . Tendenz stetig : Erbsen Viktoria 4M—4H , Rapskuchen 19—19.4,
Leinkuchen 23 .2—23.5, Sojaexivakiiionsschrot 20 .9—21 .5 . Kartoffelflocken 20 .8
bis 21 .2 RM .

Magdeburg . 1 . Oktober . Weibzucker feinschliebl Sack «wd VerbraiichS-
steuer für 50 Kilo brutto für netto ab Verladestelle Magdeburg ) inner -
halb 10 Tagen 26—26,25 RM . Tendenz ruhig . .

» Brem »« . 1 . Oktober . Baumwolle . SchlnbkurS . Americgn mwdling
Un . Standard 28 gr . mm loco per engl . Pfund 21,10 Dollarcents .

VIi?dmarkt .
Karlsruhe , 1 . Oktober Biehmarkt . Zugeführt waren : 8 8 Ochsen :

» 1 58—50. h ) 48—50 , c ) 46—48 , d ) 45—46 . 6 0 Bullen : a ) 48—49,
b ) 45—46 , c) 44 —45, d) 42—44. 4 4 Kühe : 22—32. 128 Färfeu :
a ) 50—50, b ) 42—50. 5 0 Kälber : b ) 75—79, c ) 68—75, d ) 64 —68,

• ) 50—56. 1 870 Schweine : a) 70—77, b) 78—«1 , c) 78—81 , «1) 9®

Vi» 82 , e) 70—79, xi 72—75. Beste Qualität über Rott , bezahlt . Die

Preis - sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und schlicken samt-

liche Spesen de» Handels ab Stall für Fracht . Markt - und Verkaufskosten .
Umsatzsteuer, sowie den natürlichen Gewichtsverlust ein . müssen sich all»

wesentlich über die Stallpreise erheben . Marktverkauf : Mit Gros -

vieh lagsam . Ueberstand : mtt Kälber « und Schweinen mittelmäßig . fle'

räumt . , . . .
Karlsruhe , 1. Okt . Fleischgrobmarkt . Der Fleischgrobmarkt tn »er

Fleischgrotzmarkthalle des Städt . Schlachthofes war beschickt mit : 78 Rin -

dervierteln , S Kälber « , 7 Hümmel « . Preise für 1 Pfund in Pfennigen -

Kuhfleisch 50- 00 . Rindfleisch 90—10C . Farrensleisch 78—84 , Kalbfleisch 106
bis 115 , Hammelfleisch 90—98. Markt : lebhast .

Durlach , 29. Sept . Der Schweinemarkt am 29 . Geotemver war bestfjtai
mit 87 Läuserschweinen und 206 Ferkeln . Der Preis für das Paar Läufer -
schw.ine schwankte »wischen 60 und 05 NM . für das Paar Ferkel zwischen
24 und 80 RM . — Es verblieb kein Ueberstand .

Mannheim , 1. Okt . «Drabtberlcht .i Viehmarkt . ES waren
geführt und wurden in 50 Kilo Lebendgewicht Ie nach Gröbe in Rein' »"
markt gehandelt : 226 Ochsen 28—57, 225 Vnllen 30—50, 806 Kühe 16 vi ?
50, 471 Färsen 84—59 , 743 Kälber 40—75, 41 Schafe 40— 44, 3 602 Schwein«
02—80 RM . Marktverkauf : Mit Großvieh ruhig , kleiner Ueber¬
stand : mtt Kälbern langsam , mit Schweinen miitelmäbig -

Lahr , 29 Sept . Der Schweinemarkt war mit 100 Ferkln beschint .
Der Preis für das Paar schwankte »wischen 18 nnid 40 RM . , ie naw
Ware . — Geschäftsgang gut : nur nxnig Ueberstand .

Metalle .
Berbin , 1 . Oktober . Metallnotierungen für ie 100 Kg . Elektrolvt -

kzipfrr prompt cif Hamburg . Bremen oder Rotterdam ( Notierung der Ver¬
einigung f . ib. Dt - Elektrolvikiivkriiotizi 144,5 RM . Notierungen J.' J
Kommission des Berliner Melallbörlenoorftandes ldie Preise verstellen f'™
ab vager in Deutschland für prompte Lieferung un -d Bezabliin -s^ : Oiigiuai -
düttenaluminium . 98—99 Prozent in Blöcken. Wal»- oder Drah ^barrcn
190 RM . , desal , in Walz - oder Drabibarren 99 Prozent 194 RM . . Rei>>°
nickel 98—99 Prozent 850 RM „ Antimon -Regulus 80—9H RM . . Feinster
<1 Kg . foins 78,75—80 .75 RM . .. ..

London , 1 Oktober. Metallschlnßknrs «. Kupfer : Te "denz W '
Standard v . Kasse 64^ —11/10 . 8 Monate 3/16. Settl . Preis
Elektrolyt 7114 —% , best seleeted 68—69^ , strong sheets 96 , Elektrowirebar »
71% , — Zinn : Tendenz unregelmäßig , Standard v . Kasse 227%—^ '
8 Monate 22SH — Settl . Preis 227% . Stroits 228 . Blei : Tendenz fc ":
auAänö . prompt 21% . entft . Sichten 219/16 , Settl . Preis 21% . 3 i B W
Tendenz stet !«», gewöhnl vramvt 241 .1/1 « . enift . Sichten 24 7/16 . ®C*'V
Preis -MW , Aluminium für Inland 95 . Ausland 100 : Antimon R« !" "
Erzeug .-Preis 5914—60 , chines . ver 38 . Quecksilber 25—14, Platin 17.

Erster Tag der Frankfurter Herbstmesse.
Guter Besuch . — Im allgemeinen zufriedenstellend .

«nd Gummischiche. Der Einkauf von Leder war schwäch« als im FrüAja ^
Nur mittelmäviä war das Geschäft in Loder- und l^alanterieivaren . OW"58 Frankfurt « . M . fnnn mit seinem ersten Messetag im allgemeinen

zufrieden sei» . Trotz des etwas ungünstigen Wetters war der Besuch aus
der näheren und iveitereu Umgebung und auch aus 'dem Auslände recht
erfreulich . Befürchtungen , datz angesichts der ichlechten Ergebnisse der letz-
ten Leipziger Messe und des anhaltende » Konjunkturabbalues auch der
Frankfurter Herbstmesse kein allzu günstiges Ergebnis b< ichieden sei . waren
liir den ersten Tau der Messe gegenstandslos . Zwar zeigte« einzelne Ab-
ieilunaen , beiiviclsweijc die Herrenkonfektion , Lederwaren , Schuh« , « ine
schwächere Beschickung , andererseits stehen verschiedene Gruppen vor einer
ausgesprochenen Saison , sodab der Gesamteindruck durchaus befriedigend
war .

Die im Sau -fe der Moden untergebrachte Text ilmesse zeitigte vor
allem tn Strickware ^ . Wolle, Wolldecken , Steppdecken ein r«cht flottes Ge¬
schäft. Dagegen waren die Umsätze in Stückware , Taschentücher, Hand-
tncher, Damast « ziemlich schlecht. In der Herrenabteilun « bat di« Be -
fchickung sehr stark nachgelassen, das Geschäft in Kvnfekiionswaren war
r. r unbedeutend . Kravatten , besonders Kreselder Ware , gingen gut . Her-
renwäsche nur teilweise Mt ,

'Hüte , Mützen besrivdiaend. Sehr gefragt
waren Gummimäntel . In der Damengruppe war das Geschäft in Män¬
teln insgesamt niittelmäbig . Blusen , Kostüinröcke und fertige Sachen wur -
den schlecht abgesetzt . Für Strüinpse hätte man teilweise ein besseres Ge-
schäft erwartet . Flott gingen Pelze in geringer Preislage , ebenso Besätze
und Felle .

Einen s«hr guten Erfolg hatte die M ö b « l m « s s e . Angesichts des
geringen Ergebnisses der Letvsiger und Berliner Mobelmesse sowie der
nachlassenden Bankonsunktur waren die Erwartungen alle Überiroisen . Die
UmsatzMern llbersticaen die der Leipziger und Fankmrter Frübiahrsmesse .
Ware mittlerer Oualität wurd « zumeist verlangt , doch setzten sich auch die
Preise für best« Qualität anstandslos durch. Interesse bestand besonders
in Küchen und Grobmöbeln , sowohl für Modelle moderner als auch alter ,
reich verzierter Richtung . Der Al' fatz in Polstermöbeln war bei Bcvorzu -
gung in Siosfüberzliaen gut für mtttelmäbig « Ware . Entscheidend ivoi
hier die Preis - und Wohnungssrage .

Die Schuh - « n d . L « d e r a b t .e i l u n g bleibt durch den bekannten
Sperrbeschlub stark beeinträchtigt . Gut gehen WtnterhausschuHe , wasserfeste

bar wird eine Nesseveranstaltung für diefe Art Ware sehr beeintriickM
durch die zahlreichen örtlichen Sonderansstelluwaen und der Propagan ^
durch Schauausikllnnaen in Hotels usw . S «hr gut war der Absatz rn Kos 'cr »'
Auch Wiener Spezialitäten gingen iiott . Die S v i el w a r « n ab te >
l u n g dürfte sehr gut abgeschnitten haben und berichtete von besserem Jf '
((hafte als iu Leipzig. Jedoch dürften in Frankfurt mehr !»i« zalilreiwr"
kleinen Aufträge als Grobbcftellungen den Ausschlag geben. Vertrete ,
waren die bekannten Nürnberger , Fürther . Sonnebevger und württcuivc ^
gische Firmen . Fhr bisher bestes Geschäft hatte die wruvve Saus M '
tuugsarttkel . wftagt wurden vor allem praktisch« Sachen und <&
wohntet Weise Neuheiten . Am besten schnitten Holz- , Glas - nnd Me>au
waren ab. Das Kunstgewerb « leidet immer noch etwas an seiner v l}t,
eiernna und änberen Aufmachuna . >! rvar bat sich das Interesse für ku » .eiernng und äuberen Aufmachung . Zwar bat sich das Interesse für ku^ ,
gewerbliche G«genftä »>dc , besonders für gröbere Objekte allgemein etn,»- .
gehoben, doch war der Messvboginn geschäftlich noch kaum erfolgreich.

werk . Zahlreich vertreten waren vor allein
faktur K a r l s r « » « usw . vertreten waren .

Die Maschineuschau wandte sich in erster Linie a« da « f >an£
Holzverarbeltungsmaschttl ^ j.

in « Hand -

— W—— —
Spezialität «« für die einzelnen Branchen fow !e MetallverarbeitungSma '^
nen . Das geschäftliche Ergebnis war durchaus zufriedenstellend , der Bel» "'
in dieser Abteilung außerordentlich grob .

Die Lebensmittelabteilung , die einzig« Grupp « in .
Fniernationalitat der Niesse zum Ausdruck kommt, gilt mehr d«r
buug der einzelnen Landesvrodnkte als geschäftlichen Transaktionen .
dem waren die Aussteller auch in dieser Beziehung zufrieden . Erfreul '^ ,
weis« nehmen in dieser Abteilung auch wieder verschieden « Verbände
die in erster Linie deutschen Wein (Pfalz nnd Rheinhessenl nnd dent^ .^
Obst provagiere » An der Aufmachung dieser Abteilung zeiate sich , da" »»
deutsche Landwimchaft sowohl in Propaganda wie in erster Lnii <' für " ,
Ersiehuna zur Standardisierung ihrer Produktion von den vertreic » '
ausländischen Aussteller « auberordentbich lerne « kann.

Amerikanlsclier Konjanktarindex .
Stark « Geldmarkischwa «knng«a . — Rückwirkungen ans das Börsengeschäft.
— Wachsendes Börscnkrcdiivolnnien . — Wiederauknrbelung der Emif «

sionstätigkeit . — De«tschla « d erstmalig wieder als Aateilnehmer .

Das Newyorker Börsengeschäft stand in der vergangene « Woche ««»
ter dem Eiuilub der schwankende « Geld Marktlage . Die
Zinsrate für Tagesgeld , die am Donnerstag der vorigen Woche bis auf
g Prozent angestiegen war , senkte sich im Lause der letzte« Woche auf
6 Prozent . Am Freitag trat dagegen , scheinbar infolge des groben Geld -
bedarfes z«m Monats - und Quartalsultimo , erneut eine starke Anspan -
nung etn , fo datz der Geldsatz wieder airf 8 Prozent anzog. Die Aus-
wärtsbewegung der Aktienkurse , die infolge der Geldmarkterleichternna
zunächst weitere Fortschritte machen konnte , bat gegen Ende der Woche
unter dem Einflnh der Geldverteueruno einen Rückschlag erlitten , der den
Durchschnittsknrs der repräsentative « Jndnstrieakiien etwas « nter den
Kursstand der Vorwoche herabdrückle . Die Beteiligung am Börsen -
gefchäft war wieder sehr lebhaft . Es wurden rrind 23 Millionen Aktien
Umgesetzt gegen 23.8 Mill . in der Vorwoche und «ur 11.7 Mill . Stück tn
der entsprechenden Woche des Vorjahres . Wie zu erwarten war , hat der
Umfang der Börfenkredite entsprechend den groben spekulativen
Engagements und wohl auch infolge der Belebung der Emissionstätigkeit
eine weitere Zunahme erfahren und bleibt jetzt mit insgesamt 4 524 Mill .
Dollar nur noch um 8 » Mill . hinter dem Rekordumsana vom Anfang
Juni dieses Jahres zurück .

Woods endond am
28 . 9. 27 15. 9 .28 22. 9. 28 29 . 9 . 28

Tägliches Geld pOt . . . . . . . .
Aktienumsatz . 199(1 Stück . ■ . . ,
Industneaktieii -Index . pCt . . . . «
Eisenbalinuktien -Index . pCt . . • ■
7 % deutsche Anleihen , pOt . , . ,
614 % deutsche Anleihen . pCt . . ■
Maklerdarletien . Mill . . . . » .
Wagengestelluiiß 1000 Stück . * ,
OelKewinnunc arbtstei . 1000 FaB .
Reichsmark -Kurs P für 100 .41 . .
Sterling Kurs <8 für Pfund . .
Goldbestand Fed .lies .Banken . Mill . <t
Notenumlauf Fed . Res . Bank . Mill . $
Kaufkraft d . Dollars . 1918 — 100
Kupferpreis , elektr . . loko Cts/lb .
Bleipreis loko. Cts/lb . . . . . .
Zinkprei » Bast St . Louis . Cts ' lb . .
Weizenpreis Rotwinter . Ots/bush . .
Baumwollpreis , loko . Cts/lb . . . .
Gummipreis . First later . Cts/lb

3 .90
11704

195 .5
10

99 .3
3 306
1 126
2 .536

23 .810
4 .8663

2 889
im
13.10

6 .25
6 .13

139 .3
21.55
34 .00

_ i .75
6 .40
6 .25

158 8
17 .80
19 .00

165 .0
18 .45
18 .62

6.70
23 044
m
100 .2
97 .0

4 5?4
1138
2 508

23.840
4 .8500

2 633
1682

66 .2
15.25

6 .fcO
6 .25

164 .0
19.30
19 .13

Das Newvorker Emissionsgrschäst ist nach etwa »weimona -
tiger Rnhevause wieder in Schwung gekommen. Insbesondere hat die
Anleihegewährung an das Ausland , die im August eine völlige Unter -
brechung erfahren hatte , wieder beträchtlich zugenommen . In der erste»
Woche des vergangene » Monats sind in Newyork ausländische Anleihen
im Betrage von 10 Mill . Dollar , in der zweiten 4M Mill . und in der drit¬
te « Woche 23 Mill . Dollar aufgelegt worden . In der lebten Woche bat
die Emissionstätigkeit für Rechnung des Auslandes eine weitere Stei -
gerung erfahren . Auch Deutschland ist in der vergangenen Woche zum
ersten Male seit langer Zeit wieder mtt einer groben Anleihe — 20 Mill .
Dollar für das Rheinisch- Westfälifche Elektrizitätswerk — an den New¬
vorker Markt herangetreten . — Diese Emission hatte , nach den bisher
vorliegenden Newvorker Meldungen zu urteilen , vollen Erfolg . Aller -
dings ist nach unseren Informationen ein besonders grober Teilbetrag
dieser deutschen Anleihe in Enrova untergebracht worden . Im Zusam -
menhang mit dieser ersten Amerika - Emission diirfie im Hinblick auf die
gevlatyen weiteren deutsche » Anleihegeschäfle die Feststellung von Int « ,
esse sein, dab die an der Newvorker Börse gebändelten älteren deutschen
Anleihen eine nicht unempfindliche Kursabfchwächuug aufzuweisen haben .
Wie unser Index zeigt , ist der Dnrchschnittskurs von siinf 7vroz . deutschen
Dollarbonds von 100.0 Prozent in der Vorwoche auf 100.2 und der Kurs
der 6YiViOi. Bonds vo « 97.4 auf 97.0 Prozent zurückgegangen.

Mexikos Fetrolenmprodnkflon sinkt,
(Eigener Kabeldienst der «Badischen Presse".

J .N.S . Mexiko, . . Die Petroleumproduktton Mexiko? W>
sten Halbjahr 1928 betrug , nach einer Mitteilung des Ministers für
del und Industrie , nur 31 Millionen Barrels , nach Sichverständia ^
fchätzungen wird die JahreLerzeugung 1928 nur rund 50 Millionen " iL
rels erreichen, gegenüber 192 Millionen Barrels im Jahre 1921. ^
amerikanischen Wirifchaftskreifen versichert man , dab dieser Rückgang °

Wirkung der mexikanische« Gesetzgebung über die Besitzverhältnifle "
Deifeld « sei .
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Berliner Devisennotierungen vom 1 . Okt
29
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Frankfutter Devisennotierungen vom 1 , Okt.
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1 .920
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1 .766
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' 12 . 31
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Züricher Devisennotierungen vom 1. Okt .
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Unnotierte Werte
von Baer & Elend . Bankgeschäft in Karlsruh ^
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26 —33 .12

9
11 .8
10 62
10 .8

36
8?6

11 .8
10.8
10.820̂ 25 20.26
27.3 27.5
26 .9 27JZ6

15725 1476

I . Okt .
?» . ».

®#m» .®flb «ni 19 ; V<
Hanta
Re »iu«
S . i!l »,l>
Kchantunft
eob .mrcn ».
Set . Elb«

Bank
flbco
Bad . Bai»
« I . kl . Wert«
vl . I. Brau
Barm . VI».
Sa«.HV».B .
„ Settin «

Brrl.Hdl »««, .
Couiinrrjb .
ToitJ -Uti».
Sormlt .St .
D .« s,at.« t.
» tftfie .Bt .
DI .HUV.Bt.
L .llcds.BI.
Di«I . -V«s.
Drr «b».vl .
KathaSrun»
Lur .Jntr «.
Mein .HY».
Miti.B »».«.
Mittel ».«»!.
Lstdanl
Lest. Kredit
rr .Bxbe»
Relchsbank
!I!l>.ere» itb».
Düvv.Vob.Cr
Süd». $ 181.
? b! , Hamb.
Wiener vi » .

i « abg.
Verkedra ^ ert «.

'»Il ^ kalb . 1^5 197
BaltimoreKanada
SU5it .» .» rt.

WeldiSb.
iieNr.H«,».
>amb .Pa,eq.'»mb.Hach».

. . .112.5 -
LZ 83 .75
91.87 9187

160-1« 161".
78 .5 7H 87

Aktien .
138»;« 139 .5
180 181
165 167
Anr
170

7
"« 170";

m ^
165% 165
171"« 171 .5
138̂ 5 139 .5
140
287
205 -
ä 4

87
11-4

136"« -
3091« 307.5
125.5
175 1
135 .5 1 .5
163 1 5
15.5

' •

239

Indnitrie - * *•*' "«
«leeumula «.
a »le*D. ®L
« dl ßlepei
« . e . « .
»«». «it. B
» Ifen gem.
Ammen» P .
« schafl .Bräu
Afchaff .gellst.
« ug »d.« M .
Bamaq . Ml -
Bamb .Miil».
Barap Wal»
Va' al«

176' ». 1
121 5 II
129

100 100"«
19 90
139 134
90.5 90.566 56

Bayr . gell.
La, «, via«.
vayr .Spieg .
A. « . «<m», .
Berger Tsb.
Bergm . Elli.
B .»arl«r -A.
Verl . « indi.
Bl .VIafch .
Berth .Meff.
Braul>?!Nrn ».
Btt . BrU.
» rschw . «.
Brem .Besgh.
Brem .Bull.
Brem .Walle
BrawnBaveri
Buberu » ffi.
Bus« Sflbfd).
Bus» wag».
vapita Sl.
Ghali . Wast.
Sh . Bullau
6h . Jfreflbeit
Iii,. « elsenl.
Gh . Ulbert
dhabe
(Jone. « erg
(Jone. Bhtm .
<S»nc . Spinn,
(it . Caautch.
LaimlerLen »
XI. « II . Tel .
St . fl [»halt
Tt. Conti '®.
Dt . BibSl
It . Guljftahl
Tt. Jute
Dt . xabel
Xt . linol .H#.
Tt . WlnKD.
Tl. « oft
Tt « macht».
Dt. « piigel
Dt . Stein,, .
Tl. Ten
Dt. EMR
Dt. Eisen» .
Tortm .ÄItlen

„ Union
Dr . Schneilpr.
Düren Metall
Darto»»n>te.
Düff.Masch .
Dyn. ^«'abel

Sgest. Walch
Eintracht
Eisen», « er .
Eis.Sprvttau

S . U.
35
254
485 .5
406 .5
2C5
72.5
f 60
100
£ l

P§ 6
69 5
132
228
128 -
88J37
26775

1. tu.
36
244 .5
490
4i0
2035
5bO
101"«
P4
202
180=;«
230
69 87
131.6
231
168".
-.9 .5
65 .25

Ii5 .5 bl7 'i
90 70
32 .25 32.2 .
11ÖV« 119 .6- 142"(«
94 95 .26
147 .5 14L -!«
It9 J.54
194"« 199
142'/« 144- .
93 9J . 12
147 147
71
=! 4

tl

368
63.26
43
84 5

103*1« 104
236 236
loit « 161
46,25 4

^ 5
238 236 .6
26 L.5 26J
133.5 133.6
2Zl» 234
46 ^
127 126 . '.
143 143
168V« 171
166.6 161
103 10^ .5

Es6>n>.Bg.
Eff .SteinI .
Räber Blei
Fahlbg .l' l«
^ altenfteia
Foradil
H.G .FnrbtN
Feinjul«
Reidm. Pap.
^eltenGuill .
^löth .Masch.
^rauslabl g.
ZicundMich .
Fried .Hall
Friedr.Hütl«
S- ift»
Naggen. Ell .
Velf.Bw .
wenschow
« ermani » P.
Ges .s.e.Unt.
Mirme» E».
Glabb .W»lle
Ela» - -!!«»«
Glockenst .
i^lüllausvrüu
« oldschm.
Gritzner
Griin u . Bits .
« ruschwltz
Guanowert «
Sundlach
Haberm. >.

adeth D.
»alle Masch .
lamb.El.
mmmetse*

2t). y 1. 10
183 .5 183
227 5 228 .5
230 .5 230".
82 84 .5ilh
228 .5 227
130 132
34.75 35 .5m
66 60
264 .5 267
120 120

159"» 157

8 95
206» . 205

101.5

Hann .Masch .
Harburg Eis .
Harb .Phiuii

93 .2S 9? .26
117 I14 -1.
IbO'o lr >2

1411«
39.87 41
tt 93
156' l« Ii
20 .5 lö .94. ^5 9«t .i.6

.. BrtÄe
Harpcner
Hartm . M.
Hebwigth . »
^tmm .gem- 26tä»i« 268S'«
Hille Wie. 24.62 24 62
Hilpert vi .
Hindr . Auss .
Hirsch » ti»I.
Hirsch ».L».
Hoesch
Hossm . « t.
Hohenlohe

137.5 A
112.5 112
82

-
jr

69 67 75

Hol»m . $ 1).
Horchwle.
Holelhctr.
C .M .Hutsch .
üor . Hutsch

Ise Bergb.
nduftrie ».
eserich

. üdel
Junghon«
» ahla Porz,
»all Uschi.
Karstadt
Stlädnetn.
« norr Ii. H.
« ilhim . St.
« Ol» & « ch.
« ölii iicuefs .
« iiiner Uta«
« outi Was«.« Ort Gebr.
«ort El.
«rauh & E».
« unzlriibr .
Slipper »».
Lahmeyer
Ijaurahillt « '
Leip» Riebe« :
Leo »ol»«gr.
Slnbe» Ei«
Lln»striim
Lingel Vch. .
Lingnerw .
Lob» . Loe » e .
Loren» Tel.
Liivenschet » I
DiAgiruA .
Manulsm.M.
Masch.

äJii <tau853olt
M. W . « in»

„ Sora»
s «u»»

Metallbank
Miag
Minimal
Mittel », « t.
Mix & «Ben.
Mol . Deutz
Mulh . v ».
Ration .« nto
« edarlul«
Redarwle .
« bl . « Ohle
Rorbb .EiS

„ Steingut
3ior»b. IriL

. Wolle
« dg .Heikul.

Li». 0 . 1. i O.
140^ 142 .5

- ^ 4

13 ~1* 134 l.'t
yo 9i
28 .5 28
78 25 79 .75
113 U2 »u

122' h 12!
183 18C

Cb. -Bebaif
O». «Ol«
Dta . Qknut
Ceenstein
Cstracrte
Panzer
Pet . Union
Phinir Bg .

hönirLrt .
üntsch
» Itter WI».
>»ege el.

Poege Botjg.
Poln »h«n
Prep«
P reuIsen,r.
RadebergEk».
ZiaSgu.Far» .
Ratiig . W,.
Reichelbräu
Reichelt M .
Reish . Pap.
gih. Vrauut.

Elektro
Möbel

,, Stahl» .
« . W. E.

.. West,.«.
RW .Spre »,
Richter Tab .
Riebed-Mont .
Riedel I . D.
Rodstroh
» abdergr.
Rofenth .P.
ZllltgerSn».
Sachsenn>.
« ich, , « u»
S .-Th . Pti.
„ Waggon

Webstuhl
Sal. Sai»
Saitbelsuitd
Sangerh .M.
Sarotti \
Schering ch.
Zchlegetbrün
Uchtes. Ber, .

Zinl
Schi .B .Bent»
Schi . Text.
Hg . Schnei».
Schub. Sai»
Schub. Wen.
Sch . Creme«
Schudert el .
Schultheiß
Schelm Eis.
Sieg .Soi .G .
SiegersdWerl
Siem . CIL

- tt. ü . 1. .
113-15 113' /.
III ». 113.6
86.12 8Ö .6
11 ? "« 119 .5
300 .5 302

112
96 .1 :
89,1 .

^
1Q3.6 105

451' /.
108V« 108"«
193 193

«15 82.5
304 30J
79.6 79.6
240 240".
287 290 ".
164.5 163 .5

149 .5 160 .5
920 222 .6
120')» 1Z1
96.75 99.75

131' /. 129.1.164 15J .646.5 47
36li * 360
100 .5 10Ö.52101. 212 5341 3t4
46 146

ütt U. I . Ii ).
iii5 nr
30.75 -

ife .5 P & .
175 175.5
173 17o

256 .5
96.87 96.62

..158 .5 160

ch" ^
p : £
107«/« 10!
65 .5 65 >

Sietn .Halite
Sinn« S .S.
Stafttuit ch.
Stctt.Cham.
3tod & Ca .
Stöbt « g.
Slöwrr Km.
Stoib .ginl
Stollwerl
Strals. e ».
Siid». am».
Süd», guck.
Bueneia
Tel. Berlin
Th»rl Crl
Thür . B08
Tie« «»In
Tran» ra»i»
Tuch Aach.
Iii » FI Oha
(Sehr, llnget
Union chem.
Un. Diehl
Bar». Pap.
Ver.Biihierst. _ .
„ chem.Chart. 15 '
„ ® «. Wiefel 174
„ Flansch. HS '/«
„ » lan»st.
„ » ochania
.. Inte B.

91 . Hai
. Pinsel
„ Portlan»

» chuhs .Be,
H Stahl» .

Zyp-n
Bikt. « Ii.
Bogel Tel.
Voigt Hiissn .
Vorm .Spin
Wandere,
Wasser « eise»
Wegelin
Wepere».
Wittin ,
Wiesloch T»n
witzuer Met .
Wittenntgnl
Witt .Tief,
geitz Masch .
A »st!« äld».

Veralrkernniea .
»lach .M .Feuer
BIN. «Illg.
Vitt , gen »

Kolonial -Werte
SU .cstasril» 1631« 163 .5
RenSnlne« 681 68f
Ct«»t 64 .76 56

. _37
. 6 141 .6

löo 10 L
299 298- .
179'/. 181' /.
103 .5 104&
128 .5 125& M
29I 29j .5

Termin -Notlerans
89. 9. I . 10

"

« .« .Vers.
7% Reich »».
H»»»»
Hamb. Hoch,

am». SU»
ansa
loyd

Clavt
flbca
Baem .Santo
Ba». H,p.
Bert . Hdl», .
Cammer»».
Tarmst . B«.
Dt . Bank
Diskonto .Ges .
Dresdn . Bt.
Mittel » .«»».
» . ff. « .
Bergm . 8.
Brtf . Masch.
Buderu «
Chatl . « ast.
Com». His » .

>8^«
^ .26

162t » 162' /.

198 197<S
il5

37 ^5
625

140 140

Elettr .
SssenEteint .
J .O.Farben
Feldmühl « P .' Ii. n . « nill.

«ts . B, .
1. ( . ei . n.
hÄoldschm .

166' /. 16 :
173 17
209 21
192' (. 193
207»i« 20 )
104 103»i
89 .62 89 .26
1311« 132" b

'
ö

197 .5 202 .5
143*1« 1

% 5
%,A

„ •1.6 228 .5
2681« 269 .5
258 .5 2L
158- , 158 .5
l ^

' i« 1311«
105 .8

Ha« ». 81.
Harpener
Hilsch
Hol»M. PH.
Alse Beeg».
»all « sch« .
Sarstadt
«ISdner
« Sln -Rruest.
Ldw.Laewe
Manne »« .
ManSsrld
Metallb .Frtf.
»!at . « Uta
Rordd . Wolle
c ».-Bedars

.. « -««
L renftein
eftwerte
PhSnik B, .
Polyphon
Rh . Branni.
Rhein .Eteilr.
Rheinstahl
Riebed Mi.
l»iit,er»w.
Sal»»eis .
« chles.El .« .
Schnb. Sal ,
Stündet« et.
Sdinlth -P .
« iem.Hal«te
Thvt.
Leonb. Tietz
Tran«radia
Bet.« lan»st.

« iahlw .
Westetegeln
gellst. Waldh .

i . lN.
1SZ1« 153".

1371« 137'/.
122 122
142»/« 142 >
76 .25 76 .5
3 98 5 201 5
114 .5 114"«
113.5 116' /.
120 120- 304 ".
97 75 96 .75
449'/« 457 .5
289 .5 293 .5
164«!« 1651«
152 163
lolv « 1071.
489 .5 497 .5
A

395 .5 396
1611« 161
267 .5 272
1521. 157
572 673
98 97 .25
2971« 3r4 . 'i
297 2971.

Erg &nrang
Ü» . M. 1

Ä 13
"

13
~

dto . «omm.
C»i . l- l« 7.4 7 .4

9ttz.Hw .SL
« . 50 — —

Via. Komm. —
west».B»»en —

t —1« - —
S » tofilt.W . - -
5 Rum . 1903 8 .87 9
4 Rum . 1894 8 .5 8 .25
4 XUrtnnil . 16 .12 15.8
4H Bubap .

« t . 14 »»» 56 .26 68 .26
4% Bnbap .

« 1.96 l » . —
t Sofia « t 19.5 15

tarn
10

Karsxette )
4H MS «.
4% tlnal. I
4 dta II
4M »la. Jtl
9Jr .gentr.8 -
Hageda
K-Vm.Ird .
Me»S .Fr»g.
» heinf. « 1.
Sdistg . CH.
Ber .B .Fr .»

„ Ultram .
Mannh . B.
« arbftern

« llg .Berf.

29 n.
32.62
2l .o

«in Di» ♦ -Sieumtfl(in Btin, *it* t

frankfurter Börse i « . ». 1. 1U

TOB
8taatspap

29. 9.
87 .3
52.75
W2

1 . 10-
87 .26
52.75
16.82
89

94.76 94.75

Deutsche
S%* «ldi »aiu.

" «»besitz
Di . Wert».
Schatzann, . N.Schutzge ».14i%*fan .abl9t
■'W Wllrtt.
ÄS »"&V;

A o»I Staatapapler «
f >«| . « ort. - _'JS

't am.
Ä ?,t U 22 62 22;25
4 « Ol» 26 .9 27 .26

Stadtanlelhen
Bert u _

6 D- rrnst. » _ 93
' % ®rt, »n. _ _

Bt .11. 26 I7 Rtnntf . 2, 87.5 87 .5

l . Okt
39 . *. 1 . 10

Heldel »erger
stobt « .2« 84.76 84 .6

8% 1'nbwi,»»

2.3

8.65 8.6!

92 5

93 .5

Saehwertanletliea
(ohne Zinn)

- 15.5
78.5 78 .5

- 78 .8

9.5

( Mannh . «1
« Ohl 23.

ä jstäi ». H»».
Bt. 24 .

5 Pteufj . Soll
6 Vt Roggen
5 Rh »h». 24.
6 Sachs Ra«.

gen 23
ZSiidb.Feft» .
Bant

Industrie - Obllffntlonen
(ohne Zins )

5 Baten» ..
« Ohle 23. — —

6 « rosttr.
Mannh . a»a. 15.5 15.5

3 Redar >.« .
« ol» -

7 « er . Siatzi.
werke

» Rh .»Main.
Donau —

Pfandbriefe .
Frtf.HhpBt-
RrtT#W .« . 17 .75 16 .75
« Pf»l, .Htz».
« - 2- 5 _ 94.7 95

Rh . H»» « .

85.25 85.5

Bank -Aktiea .
i). 1. 10

' . 138,5 1401.
B»ni 173 181

l- « ran 18 ' .5 184
». Bt». 142.6 1441.

Drtfbn.BL
Frank, . Bt.
Fr.Hhp.BI. .
Fr.Pf».Br.B. 164»«
Metallbani 140' !«
OTittel6 .CH.
>!lirnbg .B .«
Cest . Ctefcit
Pf,I, .H>,p.Bt
Rh -CrebithL

166.6 164 '/«

W - Ä .
140 140.9
102 10^
166 m
15051. 150.6

203 .5 207

35
°
37 35.37i .5 Ufa

135 135
ll :25 16 .25
164

3Sa»onl,« 9RIh

Sfi»». TilL
West».
Wiener 81».
Wlb. Nbi.

Transportanstalten
Sa». Lafol». — —
:% Reich »».

8 ».

29. 9 1. 10 .
.Se'

bet,«*
Straßen». 60 60

Lla»» 1631« 154 /
! Aktie »

Di.rin -1.
, Berta ,

Dlnglrr
DreSdene»

Schnell »».
Dilrioppwt «.

321
201 201
118 118

'
180 .5 180 !
216 216- 172
129 127
140 140
190.5 191'

- s r157 5 158 •
- 68.22

136 136 .6
DatmIerBeni — 95
Di . Eisen». 80
Di . ErdSi 143 144

218'/» 214— - « .S .Sch .

Fahr « e»r.
7,.G .Farben
Feinm . Zeit
Zelten « uill.
Frtf . « a«

» Hos
. Mas«.

Sellin, u .E».
tilotdfchm .
Grltzner
fllrtin u . Bilf .
tZuaaawerte
Hafenmiihle

Frankfurt
Haid u . Neu
hammersen
bausw .Fülf .

-n . X 1 >0
365 3661«
2811. 281".

22^ 2
227

79J5 79.23

47.5 4p6k23 226

31 32
| 66.5 2c6i .

126.5
168% ■

140 140
43 .75 43.7 .

HeffrrMnf«.
HII». « rmal .
Hirsch » u »s.
Hoch u . Zlet
Hot,mann
H^I,verkohl.
5tna,
3nn,h .« <»t .
«g .«atser»
itleinSdian ,
Snorr C . H
«alb & Sch .
«ans.Btann
»rauß & Ca

Main»«.
)ietaH | .

Met .« » 0X1
Me, Sühnt
Mia,
Moeun»
Mot .Daimst.
Deutznioto,
c »etursel
Redarlulm
Retiarw .EP.
Cef» Eisen» .
? et. Union
9Zf.« a ».«.

29 . U. 1 . ü

79
°
75 79 .87

5»

245 245
106 10 ; .5
147.5 146' /.
177.5 17/6- 89 .6
57.5
1761« 1781.
114 114

120 120 .1
193 193
83 .5 83
61 62
141 .5 142- bl_
61 61
| 3 .25 | 3 .25

Rein .« «»».
Rh .El .Mm.
SdbetCleb».
Riitgrr »» .
CtWInt «»
Schnell , ff».
SdieiftSttm»
Schudert « .
Schub Bern .
Schuh « er ,
Seil . Walff
Sichel Ca.
Siem .Hai»le
Siuaic»
Sub ».galtet
XtzQ». kief.
Itil .Btfl,».
8n .Ctz.fftf.
« et .D .ceii.
8er . Fatz
Voigt Hissn .
Boith .«ab«I

WayHFrrtz».
Mols, es.

« sorzhel»
tOttrtl SL

128 127.5
107'/. 1071.

675 -

391 392
m iia
ho in

&3 gellst. ,,ch»ft 215 218
zellst.Wa !«h 296 .5 -
gud.Rhei», . - -

Montan -Aktien
V9 W. 1 10

wtn « 88 .25 89
l» » ««st 225 225
" nlirch. 131 13i

295 295 .5
- 137 . 1

136*/» 126 ' .
113 115' .
57 .5 95,fc

r «« MI Bei, 119 119
v « .Lauratz 72 .5
v Sialil » . 97.6 97

Verglehernnts - Aktion
Illlanoetf . 257 258
Frank, « 0, . 184.5 18<
Fk, » ildcet, . 16 15 .6
Frankona — 215
\ ranlons

fitl 9S« 136 136
Maanh 8e»s - —

berrh 8ers 194 194

Statt jeder besonderen Anzeige .

Der allmächtige Qott hat gestern abend
unsere treue , unvergeßliche Mutter

Lisette Seibel Witwe
verw . Weskott , geb . GDrshoff

lrT| Alter von 76 Jahren aus einem arbeitsreichen
Leben zu sich in die ewige Heimat gerufen .

KARLSRUHE , den 1 . Oktober 1928.

Im Namen aller Leidtrager den :

Paul Seibel , Hauptlehrer .

Beerdieung ' Mittwoch 14"° Uhr von der
^ fiedhofkapelle aus .

Irauerhaus : Cäciliastraße Nr . 4, III
Wir bitten , von Beileidsbesuchen Abstand

" ehnien zu wollen . BIO

'
„y . . ..

" - '
.. ej. , A 'v . ' ,

Todes - Anzeige .

o „ . Unsere liebe Mutter , Schwiegermutter ,
" We ster , Schwägerin und Tante

Elise Hentsciiker Wwe .
geb . Heintz

im ^ ^ onnta S ' füh 9 Uhr naen schwerem Leiden
Aller von 73 Janren sanft entschlafen -
KARLSRUHE , den 1 . Oktober 19J8 .

Die Kinder :
Luise Hentschker
Karl Henischker u . Frau
Friedrich Hentschker u . Frau .

tiach^ !
6
, . Feuerbeslat,une kind^ l am 2 Oktober ,

actlnwtags 3 Uhr statt ßoö

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die tieftraurige
Nachricht , daß mein innigstgeliebter , herzens¬
guter Mann

Wilhelm Grimm
im Alter von 39 Jahren , nach sshwerem Kranken¬
lager in die ewige Heimat abgerufen wurde .

KARLSRUHE , 1 . Oktober 1928.

In tiefer Trauer :

Paula Grimm .

Beerdigung : Dienstag ' '«3 Uhr .

Trauerhaus : Yorkstraße 47, III . BS

Am 30. September 1928, 3* Uhr , verschied im Alter
von 53 Jahren nach schwerem Leiden

Professor

Johannes Müller .
Er w rlste an unserer Anstalt , als Lehrer der Hoch-

oau -Abteilung . vom 3. De7.br . 1907 bis 18. Juni 192«.
Wir empfinden das Hinscheidendes ausgezeichneten

Lehrers als eine sehr schmerzliche FUsung Das An¬
denken an ihn wird in unseren Kreisen stets wach
bleiben . 2;M)tS8

KARLSRUHE , den 1 Oktober 1928 .

02s Lsmolisgiuin üesSiattciiniHums .

Todes - Anzeige .

Oott dem Allmachtigen hat es gefallen , unseren
lieben , treubesorgten Mann und Vater , unsern
lieben Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Richard Hügler
Stadt . Gutsverwalter

nach kurzer Krankheit rasch und unerwartet zu
sich zu rufen . (4771a )

F -uchsal , 1. Oktober 1928.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Anna HQgler .

Die Beerdigung findet Mittwoch abend 5 Uhr vom
Trauerhause , Bismarckstraße 8 , statt .

Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt .

Ihre Vermählung zeigen an

Adolf Kußmaul und Frau Nelly
geb . Adibrecht

KARLSRUHE , 2. Oktober 1928.
Damaschkesir . 34.

Trauung : 12</» Uhr Kleine Kirche .

B2022

! ffho !f«foitnenc, Sofa .
Schrank . XerfbJit u.
« nriitiiitfi . fliitcrS. zu

Jfflttf aef vlrroeb . mit
I Prcts ott Roib . Ncwn-
klsttabe 25. ( SBS)

Kranken-
schiebewagen

aebrau » t . lrt>t>» auf
rrfiaücn . zu lauf ftef .
.iiiflcb . mit Prcisana .
u . näh . BcsKrclbtmn
unter vir . 25126 an dic
Badische Presse.

Stubenwagen
z« fanfcn gesucht , vln« .
m . Preis u . Nr . 9J7838
nn die Bad . Presse.
Wintermantel
dunkel it . gut erb ., für
ia . Hrn . , u kauf . « es .
Altgeb. u . Nr . K78IU
an di« Bad . Presse .

Dr . A . Schönig
Erster Medizinalrat

wohnt jetzt
Mozartstraße Nr. 9 , II. St.

beim Haydnplatz
Sprechstunde nachm. 2<;«—4 Uhr
ausgenommen Samstags 25040

r
Ii ' rrr ^ -m

Meine Praxis - Räume
befinden sich Jetzt

Klosestraße 17 pt.
Sprechstunden von 10—H Uhr
Samstair und Woitaii keine .

Stefan Hüttlin
Nalurheilorakliker . 250SJ6

2/

Zu kauren gesucht
Schlafzimmer
Od. 2 9 eiche Bet ' en
Schreib 'tich m .Aufla 7.
Diwan, Kinderben u
Küchen - Kiüett. An¬
gebote umer Nr. T77H4
an die „Bad . Presse "

- 2 «I. Betten . -
Waichkomm.. Dchrank
Tiithle zu kaufen aes .
Anacb u . Nr . ®.
801 # an feie Bad Pr . .
ftit . Hauvtvost .

Immobilien . I

Geschäftshaus
Weststadt, m . Einfahrt
WerkstStte. 3 Zim
merwovna. u . Werks«.,
beziebb . Pr . N<000 . ,I
An». 10- !5>000 . Oss .u .
W76S7 an Bad . Presse .

Änr<
tm\
Evvinger
Industrie

heutiger
Pr «it

gintner

frei Keller

«.00
Bestellungen

nehmen
meine fSmtl .

Filialen
sowie mein

Büro
gähringerstr .

44
entciegen .

Tclephon3v2 ^

Ächerer
GesltdiLpfl ., Manicure ,

Massaqe.
Waldstr . KZ, 2 Trepv .

Gesichiöpff . , Mant ^ur? ,

Sa ;ismetzger
Tiichi .

suchi n . ein . Schlacht-
tag<. Anacb . unt . Nr .
* 7848 an d . Bad . Pr .

200 Mark
zu Wft . « es . . n<. Zins
u . prima Sicherhett .

Suche 250 <M
geg . Sicherh . u . <tuleii
Zins v . S-elbstaeb.
leihen . Angeb. u . Sir .
2)7824 an d . Bad . Pr .
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" sMorgen -SluogaV «) Dienstag , den 2. Oktober 192$.

II *

*■5 ■

Mittwoch , den 3 . Oktober , von l|,t6 - 18 Uhr :

Konzen derfeucrweiirSiapeHe

Manisches
Landeskhesfe ?
DienStag , 2 . Oktober .

A . 4 . Th . Gem .
2 . ® .=© r .

Armida
Oper von Gluck.

Mitwirkend « : Blank ,
Fanz .Schneider .Magda
Strack . Löser . Ncntwig ,
Oerner , Rühr , Theo
Strack . Waldmann .

Bnlang 20 Uhr .
Ende 23 Uhr .

Preise O <1—7 JO .
Mi . S. Okt . Kalkutta .

4 . Mai . Do . 4. Oft .
Schinderhannes . Fr .
5 . Okt . Von morgens
bis mitternachts . Sa .
6 . Okt . Lichttänze , So .
7 . Okt . Lohengrin . —

Im KonzerthauZ :
Nrm wie eine Air -
ebenmans . Mo . 8 .
Okt . SchinderdanncS .

In der Fefthalle :
1 . VolkZ . Sinfonie ,

konzert . Di . S. Okt .
D ?r Barbier von
Bagdad .

caiosssum
tätfl . abds . 8 Uhr

Sonntags 4 u . 8 Uhr
Die fabelhafte
neuo Berliner

REVUE
„Für

Euer
Geld " .

Unsere
neuen
Künstler ]

^ SS0i
( Löllu )

Frilz Müller
Musikalienhandlung
Kaiser - . Ecke Wald -

straße .
Die im Landesthe¬

ater aufgeführten
Opern * u Orohester -
werke sind in allen
Ausgaben . Klavier -
Auszige sowie als
Schallplatten stets
auf Lager . (23491)
>. autorisierte Fiefflroia -

verkaufssteiie
Odeon -Grarnmophone

Parlophone . Vor .
Theaterkarten .

Operntexte .

"?tur für Damen !

ThalWa Sygisne

Korsett - Schstt
für ftfttaftte , starte

und ftSvSste Dame « .

Frauen . Mütter . Töchter !
Sie sollen und müssen alle erfahren , wie man die Büste dauernd
schön erhält , sie vor Erschlaffung und Verfettung bewahrt , wie
man starke Hüften vermindert , ttbermagen . Fett - und Hängeleib
und die damit verbundene Unschönheit der Figur restlos beseitigt ,
und wie man sogar nach Operationen und sonstigen Leibes -

schäden sich wieder vollen Wohlbefindens erfreut durch unsere
überall mit großer Begeisterung aufgenommene Veranstaltung :

gvauenoovtvüge
Mit

und

Ein * Zährineerstr
Täglich ab 8 Uhr
C4BARET

Neu eröffnet -
d ' f- gemütliche

WEI .\ . l 'UBE
f. Ranz . Tai ; ueöt net
Eine . Fasanenstr . 6. /
Streich- u . Zazz-

MuMkapelle
Z— 4 Mann , empsehlen
sich. Angebote u . Nr .
W7V7S an d. Bad . Pr .

Vorher

VoeMvruaS ' Kusftelluaa

fatft tiefte * Deratuns
durch die von unserem leiten -
den Arzt Dr . med . Hans
Garms ausgebildeten
Damen . Am Besuch Ver -
hinderte verlangen . Die ge¬
sunde Frau " , e in Prachtheft

jür Forinenveredelung und
Schönheitökultur durch

Mawsta -
Arform - Softem

von Dr . med . Han « GarmS ^
gegen 20 Pfg . portofrei vom
Thalysta -Werk . Leipzig -S .63 Nachher

» 1

Vorträge mit Vorführung um V- 4 und ' /,8 Uhr

GtntrZtt frett

Friedrichshof "
Heute Dienstag , 2 . Okt .. abends 8 Uh

im kleinen Festhallesaal : 1

MM » Laban

Mittwoch , den 3 . Oktober u.
Donnerstag , den 4 . Oktober .

Gymnastik und Tanz
mit Lichtbildern . (25483)

•■••■■••■■•■•••«tili
Mitglieder Eintritt frei . Die flbrigen
Vereine der Vortragsgemeinschaft er¬
halten Ermäßigung . Karten für Nicht -
mitglieder ab Samstag bei A . Biele¬
felds Hofbuchhandlung , Marktplatz .

Palasl - LIchlfpiele
HRRPENSTRASSE 11

Ab heute
ein Filmwerk grossen Formats !

AelMlkmM WW Z gzz Mädchen der Straße I

BflOiiet DlinoDen »
am Mittwoch , de» Z. Oktober 1928

int kleinen Konzertbanssaal am
Festhallevlatz

Nachmittag ? «Badische Volkskunde '
von 8 bis 4 Uhr : von Univ .- Pros . Dr .

Eugen Fehrle , Heidel -
berg .

von 4 bis (S Uhr : . Die badifchen Mund -
arten " von Pros . Dr .
Ernst Ocks . Freiburg .

von 5 bis 6 Uhr : „Die Landschaften 8a -
tens " mit Lichtbildern
v . Dr . Hans Schrepser .

Privatdozent , streibn '. g.
,1m Biiraersaal deS RathanseS . Marktvlag
AbcndS L!4 Uhr : Hermann EriS Busse

liest aus eig . Werken .
Unter freundl . Mit -

Wirkung von Frau Liell
Wörner -SchelhaaösSop -
ran ) mit F . Philipp -Lie -
dern . Opus 7 . 8 . 14 . 20
u .Franz Philipp (Klav .)

Wir beehren uns . all « Mitglieder . Hei .
matkreunde und Gönner sowie deren An -
gehörige zu dieser Vortragssolge ergebenst
einzuladen und um recht zahlreichen 8e -
such zu bitten .

Lanöe5vereln WischeKeimal e. V.
Nichtmitglieder ^ ihlen für die Vorträge

eiuschl des Abends RM . Einzel -
Vortrag RM . 1 .— Mitglieder zahlen für
die Vorträge einschl des Abends RM .
1.5« , Einzelvortrag RDt . — .50.

Vorverkaulsstcllen : JButhfiWg . Müller ^
raräff , Katserstr . 80u , Miisikalienbandlg .
ftr . Müller , Kaiserstr . 124a . Äuskunsts -
stelle II des Berkchrsvcrelns . Kaiser¬
straße 15 ». <47.11a '

In der Hauptrolle : CARMENBONI
Livlo Pavanelll , Hans Junkermann .

Der Film erzählt , umrahmt von prächtigen Bil¬
dern der „ ew gen Madt " Rom , die lustigen und
traurigen Schicksale eines römischen Bettel -
mädc 'tens . Die Handlung , fesselnd von Anfang
bis Ende , gibt der großen Künstlerin CARMEN
BONI Gelegenheit , ihre Kunst zu entfalten u .
die Besucher in eine glänzende Laune zu ver¬

setzen .

Kommt den Männern zarl entgegen
Lustspiel in 2 Akten

sowie das weitere Beiprogramm .

Fundsachen -
Versteigerung .
Am Freitag , den 5.

Oktober l »A> ab 16'/-
lltir werden im Kau
tinenranm der Stüdt .
Straßenbahn , Tulla -
strabe 71 , die nicht
atHicfiollcn Fundsachen
stände der Straßen
und Lokalbahn aus
der Zeit vom l . Ja ^
nnar * -5 31. Miirz
1928 meistbietend (ie<i .
Barzahlung össentlich
verstigert . <2203«)
Karlsruhe ,

den 28 . Sept . 1S2S.
SiSdt . Balmamt .

Oktoberfest im Krokodil
am Ludwigsplatz .

Täglich Konzert d . Stimmungskapelle
fKARLINGEK -HAMANN ) 25(i77

Bestver einer größer .
Bierablage in Zieht a .
Rh . wünscht denVertrieb
eines hochwertigenMinerolnMers
für d n Bezirk zu
übernehmen u . bittet ,
entspr . Angebote mit
genauer Angabe der
Bedingungen unt . Nr .
1754a an die Bad . Pr .
nclanocn zu lassen .

Unterricht
Oberseknndauerin

erteilt Nachhiisestnnd .
Std . 1.5» Ji . Anschrif¬
ten u . Nr £ 7880 an
die Badifche Presse .

Alraune ?
si'£>»9S*C-A'Cv;,i
if » |

Schneider »
fachmäun . hergestelltes
llaarwnkhmlttel

für fettes Haar
Brennessel .
H a a r t t n l t u r

zur Pslege u . Erbal -
tung eines gesunden
u . lrästig . Haarbodens
, u Mk . l .SV. 3 .—. und
S.— u . daS Haarboden -

Pflegemittel
Brennessel .

Haarsaft
ffli trockenes Haar zu
Mk. 2.—, 3 .80 u . 7 -
Ifl zu beziehen beim
l . Wlirtt . Haarbehand
lungsinftitut

Gg . scmeid r̂ & sonn .
Stuttgart ,

Bymnastumstr . 21a , 1 .
oder durch dessen Ver -
lausSnlederlage in
Karlsruhe Ad . Dürr ,
Parfümerie n. Mode -
waren , Bahnhosplay 4 ,
Nroipekte umionkt

Druckarbeiten
werden rasch u . preis¬
wert angefertigt in d .
Druck. F . Tft ergarlen

^ sisenstpske 5 (am Darlacher Tor ) Telefon 5448

Ab HEUTE bis einschl . MONTAG
ein deutscher Großfilm mit Gesangs -EinEagen

Fremdenlegionär
( Wenn die Schwalben heimwärts zieh 'n "

)
6 spannende abenteuerliche Akte nach bekannten Motiven , verfaßt

von Max Ferner und Tbllde Förster .
In den Hauptrollen :

Dorothea Wieck . Ferdinand Martini , Oskar Marlon ,
Gustav Fröhlich , .Manfred Voss , Rio Nobile usw .

Der Film teird gesanglich illustriert durch tin

erstklassiges Künstler >Gesangsduett
Als Gesangs - Einlagen gelangen zum Vortrag : „Wenn die ' c ' iwa ben
heimwärts zieh 'n " . „Das Lied des Fremdenl gionärs " . „Die Lore am

Tore " und das Heimatiied von Rosendahl .
Dazm Prost , Mahlzeit

Filmgroteske In 2 Akten mit Bobby Vernon .

Beginn der Vorstellungen um 4, »1,6. Vi8 und 9 Uhr . Kasse 1$ i Uhr .
Preise der Pltttze : Mk . -.90 , 1.10 1.30. 1 .60 .

Berücksichtigen Sie bitte nach Möglichkeit die Naeh -
mittaKS - Vorstellungen . 2olU8

tue » ^

D . HV .
Dienstag , den 2. Okt . . 201/» Uhr. im
Saale des ..Löwenrachen "

, Kaiser -Passage
Vortrag des Herrn Handelschullehrer

Oskar Schneider über
„Die Enfwldtfung der

dcu &dien WirlsdiaH "
unter Mitwirkung der Gesang - u . Mus 'k -
Abtellung . 25042

Der Vorstand

MUS -

Msleimim .
Mittwoch de« S. Ok -

tober 1928. nackmit -
taas 2 Mir . werde ich
in Karlsruhe . Pfand -
lokal . Herrenstr . 45,
gegen bare Zahlung
im Vollstrelknuaswege
ösjentlich versteigern :

I Bücherschrank 2
Niisett . 1 Sviegel -
schrank u . 1 Fahrrad .

Karlsruhe , den
1. Oktober 1028

Besserer .
Gerichtsvollzieher .

(23084)

Pers . Büsettdame
empf . sich für Festlich -
keilen , fowie saine od .
halbe Tage o . abends .
Gute Zeugn . Vorhand .
Angebote u . Nr . F .H.
304G an die Bad . Pr .
Filiale Hauptpost .

BriesWllhläge
Uesen ralch n preiSw
Druck ^ Tbierannen

Antike Möbel
billig zu Verls. <Bl423
Ublandstr . 11 , Part .

Divl .- Schreibtisch . Slii -
cherschrank . Nußbaum .
Schreibtiich . Schränke ,
mod . Küche . 9V Jl , » sl .
Waschkommode . 20 M .
Waschkomm .. eich., m .
Auss .. Kiichenschrank .
48 Jt . Vertiko , sanb .
Veiten , b . Schuster .
Ludw .- Wilhelmstr . 18.

Nvibenk

> Waschkommode
(weif !. Biedermeier ) .
1 Tisch . 1 B . ttstelle mit
Rost u . Keil , evtl . Ma
trade , nur 50 Mark .
1 Babnkorbwagen 6 . tl
1 Bücherfchaft zu toerff.
Blücherftr . 16, I , Hths .

v Vs cW8 ?
»edoo ^ et s* « *

%

Weithin®
Kaiserstraße 133

Ah heute bis einschl .
Montag

die st>nsa *lonelle
Neu - Aufführung :

ÜlßlßUfglS -

jchlM
6 Akte der Spannung und
der tollsten Sensationen mit
Luciano Aibertinl .
L,ya de Putti . Hermann
ficha , Heinz Sarnow usw .
Dazu :

isoss
' ßiictinoctizwei Mal

Fabelhafte Groteske mit
Lnplno Lane

und 25106

Der Landstreicher
2 originelle Akte mit

Stan Laurel .

Ju ^ endlehe haben
keinen Zutritt

Gasherd
8flam ., gedeckt, gut er -
halten , bill . zu verkf .
Degenfeldstr . 17. IV .

(B38 )

Ein gröficrer Herd ist
abzugeben . Vorbolz -
str . g« . IV . ( F .H .M24

Radio
3 Rötaerät

billig abzugebei ». (3341
Hans Hcnnig , Friseur ,
Weingarten iBaden ) .

Grammophon , eleg .
Schrankavvarat . ganz
billia zu vks. Werner ,
Schüveustr . 59 . <2511«

Nähmaschine , so gut
wie eine neue . 45 M .
zu verkauf . : Werner .
SMbenstr . «8. (-25114

u . 1 Gasherd m . Tisch
zu verkauscn . (B «3>
Rudolsstr . 11, IV , lks .

Mostsässer . >1 Adler -
Herrenrad . 1 wki - lilan
emaill . Kohlenherd 1
Nähmasch . u . 1 Bade -
ivanne m . Ofen (>. oh -
leuseuerunal fefit bill .
abzugeb . : Stesanienstr
Nr . 48 .-innfii

gast neuer <FHA )35)
Serviertisch

braun eiche , zu 25 M
zu verkaufen .
Sofieustr . 196 . II . r .
Sehr schöneö

MMSII
preiswert aus Privat -
beuützg . , n verkaufen ,
.-iu erfragen u . Nr .
2,"»124 an die Bad . Pr .

Chaifelonque
Clubfautenil . Diwan .
Wollmatratien . I . bill .
zu verkf . Teilzahlung .~ IMtr . 18.Walter . Lcooo !

( » 25)

Teppich
Kasak TabriS , bereits
n u , 2 >̂ x3 >̂ rn . sosort
für 4M M , v>c »iülde v .
Volkmanu u . Brief -
marceufammlung zu
verkf . stefanicustr . K ,
Z. Stock . __ (822 )
Nadeeinrichtnna Koh¬
len -Ofen mit Email -
wanne in fehr gutem
/ instande zu verkf .
Bürgerstr . 21 . t . © of

(823 )

ZZoppelstehWlt
mit engl . Auszügen ,
billig zu vertf . (25090)

üaiferftr . 221 . Hof .

Fässer

Eebr. Kohlenherd
weiß emaill . , u . einige
GaSlampen bill . abzng .
Mauprechtftr . 5 . I . Et .

Komb. Herd
Marke Hamann , auch
paffend für Pension
od . Heiner . Restanra -
tionsbetrieb , säst neu ,
weg . Umzug preiswert
zu verkaufen . Neuau
schassungSwert 650 M .
Bes . möglichst zwischen
4— 6 Uhr nachm !tiagS.

Wallher , Durlach ,
Lutzstraße 14 .

Gasherd
Isl . , weiß , Junker u .
Ruh , mit 8a <koseu,

Kohlenherd
m . Kupserschisf . Majo
ItkapkKttchen . 1.10* 0,70
in groß , beide gut erfi .,fehr vreisw . zu verkf .
Adresse zu erfragen u ^
Nr . F .H .3MS in der
Badischen Presse .

2 Stück , gute Wein >
fSsser, 153— 220 Liter ,
zu verkaufen . (Ö& 3023
Sirschslrave 18. Hof .

Holztreppe
wie neu , 1 .80 lang ,
0.71 breit , zu verkauf .
(814 ) Tanderstr . 17 .
Fast neue (FW589

EiüZtt ' NShmslhiilt
billig zu verkaufen .
Schützenstr . 50 , Mehner

Neuwcrtige

läxameter -
Uhr

preiswert z» verkauf .
Zu erfragen im Zigar .
r uhaus Lion , Karlitr .
Nr . 77 . (25078 )
Herren - « . Damenrad
fvvttbillia zu verkauf .
Maier . Norkftr . « .

(25112 )
Gut erhalt . BÄ6S

Herrenfahrrad
zu verkf . Preis 25 Rm .
Gellertftrahe 22. 1 . St .
Gut erhaltenes

Dalnenfahnad
sowie einige
Ka,narirnft » hne
preiswert abzugeben .
Zu erfr . bei Richer ,

Kaiser Allee 68, III .

2 WAmmgen
30 Ztr . Tragkraft , mit
Federn zu verkaufen .
Rüppurr , Rastatterstr .
Nr . 73 . (B2099

Damenrad , gnterb .,
g0 .// zu verkf . Jrion .
Schüdenstr . 4N.

( F . W 591)

2 Federpritschenwaaeu
20 u CO Str Traakr . .
1 leichter Kastenwagen
f . Gtnfc od . Kuhfnbr -
werk auterb . bill . zu

Gut erhalt . , Weiber

KiOerliMagen
billig zu verkf . (B44 )
Herrenftraße 8 . Laden .

verkaufen ,
vaasfeld .

Hamann .
(R57 )

Sportwagen
dunkelblau , mit Tach ,
billig zu verkf . (B42 )
Winterstr . 39 . III , lkS .

Wanderer . 5 '15 533 . ,
?-Siiz . el . Sirfif . Sorn .
fahrbereit , billig zu
verkf . Motorrad wird
angenommen . Hart -
man ». Dreiiamsti . 8 .

(BIS )

Cutaway
mit W ste u . gestreift .
Hose , sowie l Garba -
dinemantel . sehr gut
erb ., für große schlanke
Figur preisw . zu vks .
Hirfchstr . 67. ll . tB7S

Sehr gute .. .
Herrenanzüge
u. Ueberzieher
nur SchneiderarbUl -.̂
groben ,
u . für jüngeren V ' Ln
zu verkauf . SU' 3' ,(c

, u,r
vorm . u . nach
abend ? . Yj
^ —'

Seal -Plafchman ' ^ r .
Kleider u . Blufe « , ,x,
44. aus gutem ^ ct-
billig zu verkf .
fragen nnt . A «sfe.
In der Badifch . *■
AbdS . v . 7
Zeit «« terh . 6 "
komvlett . yf >r . rfrafl-
abzugeben 8 " , i jet
u N . ©7858 in
Nadiflien P reNe

^
- -

i neue *5iy Vit «'

zu vkf .
'
Scl >iipcn »

^ y
3 . Stock .
Billig ia vJü

'
cO ^

Ichwarze Kl - ' d- »
44 . 10— 12 ./ ■
Rivö -Mantel . /

"
(0l

SSSSj
Ros - nzüch ? ,
Mehrere Hundc " vl.

senmildimneba ' ^ r

bei Turlacv .

Goldwvanv ^ ftii«
2. 11 und TM .st
zu vcrlf .̂ dast , siir
auch Heckma>cr ^ ^c
Kanartenzuck >t £ nl)fldl,
<rcti Sei p

'
„ rmer

Granwlukcl , T >u 0 ^1
heimerftr . Ii ®.
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